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Zeitung für Lüttringhausen, Lennep und Umgebung
Herausgeber Heimatbund Lüttringhausen e.V. Die nächste Ausgabe unserer Zeitung erscheint am 

Donnerstag, 18 Juli 2024. 

(red) Viel Lob gibt es in den Sozialen Netzwerken für das Pro-
gramm des Circus Liberty, der aktuell auf der Friedhofstra-
ße 11 auf der „Martinswiese“ gastiert. Das kleine und große 
Publikum erwartet ein buntes Programm, unter anderem mit 
Tierdressuren, Balanceakten, Akrobatik, Jonglage,  Messer-
werfern und natürlich Clowns. Im Anschluss an jede Vorstel-
lung können die Kinder – fast wie richtige Artisten – in der 
Manege Ponys und Pferde reiten. Mehr Info und Kartenre-
servierung unter 0176 41 900 840 und auf https://exteo.de/
circus-liberty/
In Zusammenarbeit mit dem Circus Liberty verlosen wir 
drei mal zwei Eintrittskarten für eine Vorstellung. Alle, die 
uns bis Freitag, 5. Juli, 13 Uhr eine Mail an info@luettring-
hauser-anzeiger.de mit dem Stichwort „Circus Liberty“ 
schreiben oder uns unter 5 06 63 anrufen (auch Anrufbe-
antworter, bitte eine Telefonnummer für Rückruf hinter-
lassen), haben die Chance, Tickets zu gewinnen. Teilnahme 
ab 18, der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Wir wünschen 
viel Glück! 

Wir verlosen 3 x 2 
Eintrittskarten für 
den Circus Liberty

VON CRISTINA 
SEGOVIA-BUENDÍA

Schon der Volksmund sagt: 
Feste muss man feiern, wie 
sie fallen. Für die Männer und 
Frauen der Freiwilligen Feuer-
wehr Lüttringhausen bedeutet 
das in diesem Jahr „3 in 1“. 
Alle Jahre wieder öffnen die 
Lüttringhauser Lebensretter 
die Tore zu ihrer Heimstätte, 
räumen Fahrzeuge heraus und 
Bierzeltgarnituren herein, um 
mit vielen Gästen am Freitag 
abend und zahlreichen Fami-
lien am Samstagnachmittag 
rund um das Gerätehaus ein 
ausgiebiges Sommerfest zu fei-
ern.

Wetterbedingt mehr Einsätze
In diesem Jahr allerdings hat 
das Sommerfest mindestens 
einen, möglicherweise sogar 
zwei weitere besondere Anläs-
se. Die Lüttringhauser Wehr, 
gegründet 1884, begeht in die-
sem Jahr ihren 140. Geburts-
tag. Außerdem spielt die deut-
sche Nationalmannschaft im 
Rahmen der Heim-EM gegen 
Spanien um den Einzug ins 
Halbfinale. Genau deswegen 
hat die Einheit kurzerhand be-
schlossen, den geplanten Fass- 
anstich am Freitag auf 17.30 
Uhr vorzuverlegen, um das 
Viertelfinale gemeinsam auf 
einer großen Leinwand in der 
Wache zu schauen. Und egal, 
wie sich die deutschen Fuß-
baller schlagen, die Einheit im 
Dorf blickt stolz auf ihre lange 
Geschichte zurück. 140 Jahre 
im Dienst für die Sicherheit der 
Bürger. Eine lange Zeit, in der 
sich vieles verändert hat. Das 
Augenscheinlichste: Das Ge-
rätehaus. Noch bis vor wenigen 
Jahren rückte die Einheit aus 
der historischen Wache an der 
Richard-König-Straße aus, nur 
wenige hundert Meter von der 
heutigen Heimat Am Schüt-

zenplatz 40. Die neue Wache, 
ein zweigeschossiges Haus, mit 
ausreichend Platz für moderne  
Fahrzeuge und Gerätschaften, 
wurde im Frühjahr 2017 einge-
weiht. Ein Umzug, der nach 88 
Jahren am alten Standort Weh-
mut hervorrief, aber bitter nö-
tig war. Denn schon die neue-
ren Fahrzeuge, deutlich größer 
als zuvor, passten nicht länger 
in die vorgesehenen Garagen. 
„Früher rückten die Brandlö-
scher noch mit Pferdekutschen 
aus“, erzählt Einheitsführer 
Dominic Ptok.  
Heute kommen technisch aus-
gerüstete Fahrzeuge zum Ein-
satz. „Unser gesamter Fuhrpark 
ist topaktuell“, freut sich Ptok. 
Das älteste Fahrzeug der Ein-
heit sei gerade einmal vier Jah-
re alt. Erst im vergangenen Jahr 
erhielten die Lüttringhauser 
ein neues  Hilfeleistungslösch-
fahrzeug (HLF), baugleich mit 
dem Fahrzeug, das auch bei 
der Berufsfeuerwehr im Ein-

satz ist. Überhaupt, lobt Ptok, 
sei die Zusammenarbeit mit 
der Feuerwehr Remscheid 
hervorragend. „Wir werden 
von der Berufsfeuerwehr stark 
unterstützt, sprechen dieselbe 
Sprache und erhalten diesel-
ben Schulungen und Ausbil-
dungen.“ Seine Einheit, sagt 
der Lüttringhauser Feuerwehr-
chef, sei sehr gut aufgestellt. In 
den vergangenen eineinhalb 
Jahren seien der Freiwilligen 
Feuerwehr „im Dorf “ rund 
zehn neue Mitglieder beigetre-
ten, sodass Ptok aktuell rund 
40 Einsatzkräfte zählt, darun-
ter acht Frauen. Auch die Ju-
gendabteilung sei mit 23 Ju-
gendlichen und einer längeren 
Warteliste sehr gut bestückt. 
Auf seine buntgemischte Trup-
pe, sagt der Einheitsführer, 
„bin ich sehr stolz.“ In 140 
Jahren Feuerwehr Lüttring-
hausen habe sich das Einsatz-
spektrum deutlich verändert. 
Die Einsatzkräfte würden im-

mer seltener zu Bränden aus-
rücken, dafür viel mehr tech-
nische Hilfe leisten, wie etwa 
bei Verkehrsunfällen oder aber 
noch häufiger zu sogenannten 
Flächenlagen gerufen. Dazu 
zählen beispielsweise wetter-
bedingte Einsätze bei Hoch-
wasser, Sturm oder Waldbrän-
den. Neben den zahlreichen 
Einsätzen absolvieren die Eh-
renamtler in ihrer Freizeit al-
lerlei Schulungen und Weiter-
bildungen, kümmern sich um 
technische Dienste und Grün-
flächenpflege vor Ort. 
„Wir stehen auch regelmäßig 
mit Kitas und Grundschulen 
im Austausch, besuchen die 
Kinder oder laden sie zu uns 
ein.“ In diesem Jahr begrüßten 
die Lüttringhauser bereits 
sechs Gruppen in ihrem Ge-
rätehaus. „Und all das tagsüber, 
neben unseren eigentlichen Be-
rufen.“ Ptok weiß, wie schwie-
rig das Thema Ehrenamt in 
diesen Zeiten ist. Ein Problem 

hat die Lüttringhauser Wehr 
damit glücklicherweise aber 
nicht. „Feuerwehr ist ein sehr 
zeitintensives Hobby. Aber wir 
machen es alle gerne.“ Dafür 
sollten die Einsatzkräfte, die 
im Ernstfall Leben retten, an 
diesem Wochenende ausgiebig 
gefeiert werden. Am Freitag 
geht es also ab 17.30 Uhr mit 
dem Fassanstich los. Die Ein-
heit lädt danach zum gemein-
samen Fußballgucken ein. Ne-
ben Bier- und Imbissstand, mit 
der traditionellen Pferdewurst, 
wird es auch eine reichhaltige 
Kuchentheke und Cocktailbar 
geben. Um die musikalische 
Untermalung kümmert sich 
DJ Frie an beiden Festtagen.   
Samstag steht die Einheit ab 
12 Uhr auf dem Platz und freut 
sich auf Familien mit Kindern. 
An diesem Tag werden sich die 
Mitglieder der Jugendfeuer-
wehr präsentieren. Außerdem 
werden Rundfahrten mit dem 
Feuerwehrauto angeboten.

(sbo) Deniz Korkmaz ist die 
neue Schiedsfrau für Lüttring-
hausen. Einstimmig votierten 
die Lüttringhauser Bezirks-
vertreter für die Nachfolgerin 
von Brigitte Hornbach, deren 
Amtszeit Ende Mai 2024 abge-
laufen war und die für eine Wie-
derwahl nicht mehr zur Verfü-
gung stand. Das Schiedsamt 
Remscheid-Lüttringhausen 
wurde öffentlich ausgeschrie-
ben, nach Verlängerung der 
Bewerbungsfrist ging eine Be-
werbung bei der Stadt Rem-
scheid ein. 

Schlichtung von Konflikten
Nach Prüfung der gesetzlichen 
Voraussetzung gab es weder 
bei dem für den Schiedsamts-
bezirk zuständigen Remschei-
der Amtsgericht noch von 
Werner Fritzsche, Obmann der 
Remscheider Schiedsleute, Be-
denken gegen die Bewerberin. 
Deniz Korkmaz ist 44 Jahre 
alt und arbeitet in der Jugend-

einrichtung „Die Schlawiner 
gGmbH“. Da sie viel mit Men-
schen zu tun habe und dies 
ihr viel Freude bereite, habe 
sie großes Interesse daran, als 
ehrenamtliche Schiedsfrau zu 
arbeiten, hieß es in ihrer Be-
werbung. 
„Ich glaube, dass ich mit 
meinen Fähigkeiten und Er-
fahrungen einen wertvollen 
Beitrag zur Schlichtung von 
Konflikten leisten kann“, hob 
sie hervor und bekräftigte: 
„Ich bin davon überzeugt, 
dass ich diese Aufgabe mit 
großem Engagement und 
Verantwortungsbewusstsein 
ausüben werde.“  Die Auf-
gaben des Schiedsamts neh-
men in Nordrhein-Westfalen 
Schiedsfrauen und -männer 
wahr, die auf die Dauer von 
fünf Jahren gewählt werden. 
In Privatklagesachen, bei de-
nen die Staatsanwaltschaft 
Anklage nur bei einem öffent-
lichen Interesse an der Straf-

verfolgung erhebt  - wie zum 
Beispiel Hausfriedensbruch, 
Beleidigung, Verletzung des 
Briefgeheimnisses oder leich-
te Körperverletzung und 
fahrlässige Körperverletzung 
- muss erst die Schiedsperson 
angerufen werden, bevor man 
sich an das Gericht wenden 
kann. Auch für eine Reihe von 
bürgerlich-rechtlichen Strei-
tigkeiten ist ein außergericht-
liches Streitschlichtungsver-
fahren vorgeschrieben. 
Bei diesen Streitigkeiten ist 
eine Klage nur dann zulässig, 
wenn vorher versucht worden 
ist, in einem solchen Verfahren 
den Streit einvernehmlich bei-
zulegen. 
Darüber hinaus stehen die 
Schiedsämter auch für ande-
re als die genannten bürger-
lich-rechtlichen Streitigkeiten 
zur Verfügung, in denen ein 
außergerichtliches Streit- 
schlichtungsverfahren nicht 
vorgeschrieben ist.

Deniz Korkmaz (r.) übernimmt die Aufgabe von ihrer lang-
jährigen Vorgängerin Brigitte Hornbach.                     Foto: Bona

2017 zogen die Lütterkuser Brandbekämpfer in ihr neues Domizil Am Schützenplatz um – ein modernes Gebäude für einen 
hoch modernen Fuhrpark.                                                                                                                                                       Foto: Bona

Die Freiwillige Feuerwehr Lüttringhausen feiert beim Sommerfest am Wochenende ihr 140-jähriges Bestehen. 
Freitagabend ist gemeinsames Rudelgucken angesagt.

Nach längerer Suche gibt es eine Nachfolgerin für Brigitte Hornbach. 

Der Familiencircus Liberty hat sein Gastspiel 
in Lüttringhausen bis Sonntag, 7. Juli verlängert. 

Moderne Technik statt Pferdekutsche

Neue Schiedsfrau für Lüttringhausen

Endlich Ferien! 

Die letzten Klassenarbeiten 
und Klausuren sind geschrie-
ben, der letzte Schultag steht 
kurz bevor und dann kom-
men sie: die Ferien! Endlich!
Erinnern Sie sich noch, wie 
sich der Ferienstart als Schü-
ler anfühlte? Ich fand es im-
mer toll! Sechs Wochen frei! 
Sechs Wochen keine Haus-
aufgaben, kein frühes Aufste-
hen! Sechs Wochen Zeit, um 
Freunde zu treffen, in den 
Urlaub zu fahren, zu jobben, 
zu feiern, den Sommer zu 
genießen. 
Jetzt als Erwachsene sehne 
ich mich manchmal nach 
dieser unendlich langen, 
schönen Schulferienzeit zu-
rück. Und ich genieße es im-
mer wieder, wenn ich meinen 
Koffer packen kann und – bei 
aller Liebe zu meinem Beruf 
– für einige Zeit sagen kann: 
Ferien! Freie Zeit!  
Als Pfarrerin denke ich dann 
daran, dass Gott es uns vor-
machte mit dem Ausruhen. 

Gedanken zum Sonntag

Karin Königsmann, Pfar-
rerin der Evangelischen 
Kirchengemeinde bei der 
Stiftung Tannenhof 

Am Ende der biblischen 
Schöpfungserzählung heißt 
es, dass Gott von getaner Ar-
beit ruhte: „Und Gott segnete 
den siebten Tag und heiligt 
ihn, weil er an ihm ruhte“ 
(1. Mose 2,3). Und auch von 
Jesus wird berichtet, dass er 
sich immer wieder Zeiten der 
Ruhe gönnt, in denen er sich 
zurückzieht, betet, seine Be-
ziehung zu Gott pflegt, neue 
Kraft tankt. 
Diese Zeiten der Ruhe, des 
Innehaltens, des Krafttan-
kens, des Sich-neu-Ausrich-
tens sind wichtig! Sie erden 
uns. Und, ich finde, die Fe-
rien sind eine gute Gelegen-
heit, sich Zeit dafür zu neh-
men und so neue Kraft zu 
schöpfen für alles, was uns 
dann im Alltag wieder erwar-
tet und herausfordert. 
So wünsche Ihnen erholsa-
me, bereichernde und geseg-
nete Ferientage! 
Gott segne deinen Weg und 
deine Ferientage. 
Er schenke dir Zeit, 
zu verweilen, wo es deiner 
Seele gut tut.
Gott segne, 
die dich begleiten und dir 
begegnen.
Er mache dein Herz froh, 
deinen Blick weit 
und deine Füße stark.
Gott bewahre dich und be-
hüte dich 
auf allen deinen Wegen. 
Amen 



Donnerstag, 04. Juli 20242  TERMINE

FORTAUFEND AKTUELLE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN FINDEN SIE ONLINE AUF 
WWW.LUETTRINGHAUSER-ANZEIGER.DE  

Freitag, 5. Juli
9.30 Uhr, Gemeindehaus, Ludwig-Steil-Platz 1
Männerfrühstück 
(red) Pfarrer Michael Diezun, evangelischer Seelsorger in der Justivollzugsan-
stalt Remscheid, berichtet über seine Arbeit als „Anstaltspfarrer“. Los geht`s 
zunächst mit Frühstücken und Klönen. Für Getränke und Brötchen ist gesorgt. 
Für das Buffet darf jeder eine Kleinigkeit mitbringen. Jeder Mann ist zu diesem 
kostenlosen Angebot willkommen.

10.30 bis 12 Uhr, Jugendzentrum, Klausen 22
Zeugnisfrühstück bei den Schlawinern
(red) Schülerinnen  und Schüler des Leibniz-Gymnasiums und anderer Schulen 
Remscheids können ein reichhaltiges Frühstück genießen und den Schulalltag 
hinter sich lassen. Außerdem gibt es für alle ein Eis. 

18 Uhr, evang. Stadtkirche Lennep, Kirchplatz
Besonderer Gottesdienst: Summertime
(red) Mit Pfarrrer David Kannemann und  Felicia Vera Friedrich, Gesang (Jazz)
Im Anschluss lädt das Catering-Team zu Fingerfood und Getränken ein.

18 Uhr, Platz an der ev. Kirche Lüttringhausen (am Denkmal)
Freiluftkonzert: Blasmusik in die Welt
(red) Der Posaunenchor der Evangelischen Kirchengemeinde Lüttringhausen 
lädt zum Freiluftkonzert ein. Neben der Stadtkirche Lüttringhausen wird das 
Orchester unter Leitung von Philipp Jessberger ein vielfältiges Programm prä-
sentieren, mit dabei ist auch der von Gisela Woock geleitete Jugendposaunen-
chor Lüttringhausen. Für Bewirtung ist gesorgt, zudem ist das MyCocktailTaxi 
Remscheid bestellt. Für zusätzliche Unterhaltung sorgt Ballonkünstler Hakan 
Eren. 

Freitag, 5. und Samstag, 6. Juli
Feuerwehr Lüttringhausen, Am Schützenplatz 40
Feuerwehrfest 
(red) Die Freiwillige Feuerwehr Lüttringhausen lädt zum traditionellen Som-
merfest ein. Auf dem Gelände der Feuerwache wartet ein buntes Programm auf 
die kleinen und großen Gäste. Für reichlich Bewirtung ist gesorgt, angefangen 
vom Grillstand bis zur Cocktailbar. Freitag geht`s um 19 Uhr los, am Samstag 
ist ab 12 Uhr Familientag angesagt, unter anderem unter Beteiligung der Ju-
gendfeuerwehr. Abends sorgt DJ Frie für Partystimmung.  

Samstag, 6. Juli
18 Uhr, evang. Kirche Lüttringhausen, Ludwig-Steil-Platz
Konzert für Bläser und Orgel
(red) Das Remscheider Blechbläserquintett und Kantor Christian Gottwald an 
der Orgel präsentieren Werke von Bach, Brahms, Widor, Kurt Weill u.a. Der 
Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten. 

21 Uhr, Natur-Schule Grund, Grunder Schulweg 13,
Nachtwanderung
(red) Zum Auftakt der Sommerferien können Familien, aber auch interessierte 
Einzelpersonen die Tiere der Nacht unter Leitung von Biologe Jörg Liesendahl 
beobachten. Die Kosten liegen zwischen 10 Euro für ein Elternteil mit Kind und 
20 Euro für Familien.  Taschenlampen und Ersatzbatterien sowie wetterfeste 
Kleidung nicht vergessen, Anmeldung bis Freitag, 5. Juli, 12 Uhr, mit Angabe 
von Namen und Kontaktdaten.

Sonntag, 7. Juli
10.30 Uhr, Natur-Schule Grund, Grunder Schulweg 13
Kräuterspaziergang 
(red) Kräuterfachfrau Sandra Krawetzke wird zunächst ein Kräuterquiz durch-
führen und dann ca. 1 - 1,5 Stunden durch das Gartengelände der Natur-Schule 
Grund führen und Kräuter probieren lassen. 
Dazu gibt es Geschichten und natürlich die Möglichkeit, viele Fragen zu stellen. 
Die Teilnahme kostet 15 Euro pro Person. Eine verbindliche Anmeldung per 
Mail (info@natur-schule-grund.de) bis Donnerstag, 4. Juli, 12 Uhr ist erforder-
lich. 

11 Uhr, Heimatspielbühne, Ludwig-Steil-Platz
Gottesdienst im Grünen
(red) Das Thema dieses Freiluftgottesdienstes mit Diakonin  Irmtraud Fasten-
rath und dem Posaunenchor Linde heißt „Freuet Euch der schönen Erde – alles 
muss klein beginnen!“ Bei Regen findet der Gottesdienst in der evangelischen 
Stadtkirche, Ludwig-Steil-Platz, statt. Im Anschluss gibt es Gelegenheit zur Be-
gegnung im Gemeindecafé.  

12.30 bis 16.30 Uhr, Waldkirche, am Wallenberg 1
Café Waldkirche
(red) Der Förderkreis Waldkirche serviert Kaffee, Kuchen, Waffeln, Pizzabröt-
chen und Reibekuchen in und an der idyllisch am Wupperdamm gelegenen 
Kirche. Der Erlös ist für den Erhalt der Waldkirche bestimmt.Die Haltestelle 
der Linie 671 liegt auf dem Wupperdamm. Von dort sind es nur 150 Meter bis 
zur Kirche.

(r(red) In der Reihe „Weltklassik am Klavier“ präsentiert Katharina Hack Werke von Claude Debussy, 
Wolfgang Amadeus Mozart und Frédéric Chopin. Die Pianistin, von der Presse als „Ausnahmeerscheinung 

mit ganz starker, eigener Persönlichkeit“ bezeichnet, konzertiert in Europa und den USA, auf Bühnen wie dem 
Konzerthaus Dortmund und der Fondation Louis Vuitton Paris. Rundfunkaufnahmen entstanden mit dem WDR, NDR und 
Medici.tv. Der Eintritt beträgt 30 Euro, Studenten zahlen 15 Euro, für Jugendliche bis 18 Jahren ist der Eintritt frei. Kartenre-
servierungenunter info@weltklassik.de und 0151/125 855 27. www.weltklassik.de  

Wann? Sonntag, 21. Juli, 17 Uhr  Wo? Klosterkirche Lennep, Klostergasse 8                                                                    Foto:  Felix Broede 

 

LÜTTRINGHAUSEN:

Ev. Kirchengemeinde 
Lüttringhausen 
www.ekir.de/luettringhausen

Donnerstag, 04.07.: 09.00 Uhr  
Eltern-Kind-Gruppe, Gemeindehaus
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus 
Clarenbach mit Pfarrerin Kristiane 
Voll, 14.30 Uhr Spielenachmittag 
im Gemeindehaus, 16.00 Uhr  
Bibelkreis im CVJM-Haus, Gerten-
bachstraße
Freitag, 05.07.: 09.00 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe, Gemeindehaus
09.30 Uhr  Männerfrühstück 
im Gemeindehaus, 18.00 Uhr 
Freiluftkonzert – „Blasmusik in 
die Welt“ – mit dem Posaunen-
chor und Jugendposaunenchor 
Lüttringhausen. Mit Ballonkünstler, 
CoctailTaxi und Würstchen vom 
Grill an der Denkmalseite der Ev. 
Kirche Lüttrignhausen Gute Nacht 
Kirche „plus“ – fällt aus
Samstag, 06.07.: 18.00 Uhr 
Konzert für Bläser und Orgel mit 
dem Remscheider Blechbläser-
quintett und Christian Gottwald in 
der Kirche
Sonntag, 07.07.: 11.00 Uhr 
Gottesdienst im Grünen auf 
der Heimatspielbühne mit dem 
Posaunenchor Linde und Diakonin 
Irmtraud Fastenrath, anschließend 
Gemeindecafé
Montag, 08.07.: 09.00 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe, Gemeindehaus
Dienstag, 09.07.: 16.00 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe (ab Kita-Alter), 
Gemeindehaus
Mittwoch, 10.07.: 09.00 Eltern- 
Kind-Gruppe, Gemeindehaus
Donnerstag, 11.07: 09.00 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe, Gemeindehaus, 
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus 
Clarenbach mit Diakonin Irmtraud 
Fastenrath, 16.00 Uhr Bibelkreis im 
CVJM-Haus, Gertenbachstraße
Freitag, 12.07.: 09.00 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe, Gemeinde-
haus, 18.30 Uhr Gute Nacht Kirche 
„plus“ – für Kinder, die gerne 
Geschichten hören – mit dem Team 
in der Kirche
Sonntag, 14.07.: 10.00 Uhr 
Gottesdienst zur Sommerpredigtrei-
he mit Abendmahl mit Pfarrer Jan 
Veldman,11.30 Uhr  Tauf-Gottes-
dienst mit Pfarrer Jan Veldman
Montag, 15.07.: 09.00 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe gehen in die 
Sommerferien
Donnerstag, 18.07: 10.00 Uhr  
Gottesdienst im Haus Clarenbach 
mit Pfarrer i.R. Hans Pitsch, 14.30 
Uhr  Spielenachmittag im Gemein-
dehaus, Bibelkreis im CVJM-Haus 
- geht in die Sommerferien

CVJM-Kinder- und Jugendarbeit 
www.cvjm-luettringhausen.de
Die Gruppen und Angebote 
fallen in den Sommerferien aus. 

Kath. Pfarrkirche Heilig Kreuz
www.st.bonaventura.de
Samstag, 06.07.: 16.00 Uhr Taufe
Sonntag, 07.07.: 11.30 Uhr Hl. 
Messe  mit Verabschiedung der 
Vorschulkinder der Kita St. Martin

Dienstag, 09.07.: 09.00 Uhr Frau-
enmesse
Donnerstag, 11.07.: 15.00 Uhr 
Trauung
Sonntag, 14.07.: 11.30 Uhr Famili-
enmesse
Dienstag, 16.07.: 09.00 Uhr Frau-
enmesse

Ev. Kirchengemeinde bei der 
Stiftung Tannenhof
www.stiftung-tannenhof.de
Freitag, 05.07.: 17.00 Uhr Vesper, 
Diakonin Packmohr
Sonntag, 07.07: 10.00 Gottesdienst, 
Pfarrer Leicht,  Einführung Pfarrerin 
Königsmann
Freitag, 12.07.: 17.00 Uhr Vesper, 
Diakon Arps
Sonntag, 14.07.: 10.00 Uhr Gottes-
dienst m. Kirchenkaffee, Pfr. Leicht

Evangelisch-Freikirchliche Gemein-
de Lüttringhausen, Schulstr. 21 b 
www.efg-luettringhausen.de
Donerstag, 04.07.: 09.30 Uhr 
Mutter-Kind Treff
Freitag, 05.07.: 18.00 Uhr Teenkreis 
ab 14 Jahre
Sonntag, 07.07.: 09.15 Uhr Abend-
mahl, 10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Dirk Göhlmann und Kindergottesd.
Mittwoch, 10.07.: 19.30 Uhr: Bibel 
und Gebetstunde
Sonntag, 14.07.: 09.15 Uhr: Abend-
mahl, 10.30 Uhr: Gottesd. mit Jörg 
Hübner, Hückesw. u. Kindergottesd. 
Mittwoch, 17.07.: 19.30 Uhr: Bibel 
und Gebetstunde

LENNEP:

Evangelische 
Kirchengemeinde Lennep
www.evangelisch-in-lennep.de
Freitag, 05.07.: Stadtkirche 18.00 
Uhr Summertime- Bes. Gottesdienst  	
Pfarrer Kannemann
Samstag, 06.07.: Stadtkirche 
11.00 Uhr – 11.15 Uhr Ökumeni-
sches Marktgebet
Sonntag, 07.07: Stadtkirche 10.00 
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 	
Dr. M. Ohst Waldkirche 11.15 Uhr 
Gottesdienst Dipl. Theologe Klewer 
Gemeindehaus Hardtstr. 11.15 
Uhr Gottesdienst zur Eröffnung des 
Sommerferienprogramms  Frau Preuß 
und Team
Freitag, 12.07.: Stadtkirche 18.00 
Uhr AbendStille   Herr Garnich
Samstag, 13.07.: Stadtkirche 
11.00 Uhr – 11.15 Uhr Ökumeni-
sches Marktgebet
Sonntag, 14.07.: Stadtkirche 
10.00 Uhr	Gottesdienst mit Taufe	
Pfarrer Kannemann Waldkirche	
11.15 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. Pitsch

Kath. Pfarrkirche 
St. Bonaventura Lennep 
www.st.bonaventura.de

Freitag, 05.07.: 14.00 Trauung, 
18.45 Uhr Barmh. Rosenkranz, 19.00 
Uhr Hl. Messe
Samstag, 06.07.: 17.00 Uhr Beicht-
gelegenheit, 18.00 Uhr Sonntagvor-
abendmesse
Sonntag, 07.07.: 9.45 Hl. Messe, 
Mittwoch, 10.07.: 18.15 Uhr Rosen- 
kranzgebet, 19.00 Uhr Hl. Messe fällt 
aus!
Freitag: 12.07.: 19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 13.07.: 17.00 Uhr Beicht-
gelegenheit, 18.00 Uhr Sonntagvor-
abendmesse
Sonntag, 14.07.: 09.45 Hl. Messe
Mittwoch, 17.07.: 18.15 Uhr Ro-
senkranzgebet, 19.00 Uhr Hl. Messe 
fällt aus!
Freitag: 19.07.: 19.00 Uhr Hl. Messe

LÜTTRINGHAUSEN / LENNEP:
Neuapostolische Kirche
www.nak-wuppertal.de
Sonntag: 10.00 Gottesdienst
Mittwoch: 19.30 Gottesdienst

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Clair de Lune – Sonaten zwischen Pathos und Leichtigkeit

Donnerstag, 04.07. 
Regenbogen-Apotheke 
Presover Str. 20 
Telefon: 69 49 50

Freitag, 05.07. 
Falken-Apotheke 
Barmer Str. 17 
Telefon: 5 01 50

Samstag, 06.07. 
Süd-Apotheke 

Apotheken-Notdienst vom 04. Juli bis 18. Juli 2024

Lenneper Str. 6 
Telefon: 31719

Sonntag, 07.07. 
Bären Apotheke Zentrum 
Rosenhügeler Str. 2A 
Telefon: 6 96 08 60

Montag, 08.07. 
Adler-Apotheke 
Alleestr. 11 
Telefon: 92 30 01

Dienstag, 09.07. 
Kreuz Apotheke 
Kreuzbergstr. 10 
Telefon: 69 47 00

Mittwoch, 10.07. 
Apotheke am Bismarckplatz 
Poststr. 15 
Telefon: 66 20 21

Donnerstag, 11.07. 
Punkt-Apotheke 

Alleestr. 68 
Telefon: 69 28 00

Freitag, 12.07. 
Bären Apotheke Alleestraße 
Alleestr. 94 
Telefon: 2 23 24

Samstag, 13.07. 
Pinguin-Apotheke  
Alleestr. 2 
Telefon: 2 80 16

Ärztlicher Notdienst, Tel. 116 117

Sonntag, 14.07. 
Vitalis-Apotheke 
Hammesberger Str. 5 
Telefon: 5 89 10 25

Montag, 15.07. 
Bergische-Apotheke 
Kölner Str. 74 
Telefon: 6 06 41

Dienstag, 16.07. 
Röntgen-Apotheke 

Kirchplatz 7 
Telefon: 6 19 26

Mittwoch, 17.07. 
Apotheke im Allee-Center 
Alleestr. 74 
Telefon: 4 92 30

Donnerstag, 04.07. 
Vieringhauser-Apotheke 
Vieringhausen 75 
Telefon: 7 17 00

E X T R A 
T I P P

Montag, 8. und 22. Juli, 5. August
17 bis 19 Uhr, Lenneper Bachtal, Eingang Neuenteich 
Park-Sportabzeichen
(red) Das Park-Sportabzeichen für Erwachsene ist ein kostenloses vielseitiges 
Fitness und Leistungsabzeichen, das im Lenneper Bachtal durchgeführt wird. 
Dieses Programm ist offen für alle, die ihre Fitness testen und gemeinsam Spaß 
an der Bewegung haben möchten. Veranstalterin ist die Lenneper Turngemein-
de (LTG).  Der Eingang befindet sich am Schneppendahler Weg oder der Rader 
Straße. Treffpunkt ist die erste Parkbank. 

Dienstag, 9. Juli
11 00 Uhr, Stadtteilbibliothek, Gertenbachstraße 22
Ferienprogramm: Wir machen unser eigenes Papiertheater 
(red)  Zusammen mit Martin Haase vom „Papiertheater Haase“ wird ein ei-
genes Theater gebastelt. Eingeladen sind Jungen und Mädchen ab der  ersten 
Klasse, die gerne basteln, malen und erzählen. Anmeldungen in der Bücherei, 
Telefon 16-23 54. www.dieluetteraten.de 

Mittwoch, 10. Juli und 7. August
10 bis 12 Uhr, Stadtteilbibliothek, Gertenbachstraße 22
Ferienprogramm: Programmieren mit Bee-Bots und Dash-Roboter
(red)Mitarbeiterinnen der Stadtteilbibliothek zeigen an zwei Vormittagen Kin-
dern ab 6 Jahren den Umgang mit Lern-Robotern. Anmeldungen in der Büche-
rei, Telefon 16-23 54. www.dieluetteraten.de 

Samstag, 13. Juli
10 - 15 Uhr, Pfarrsaal Kloster Beyenburg, Beyenburger Freiheit 49
Workshop: Gelassen sein – das souveräne Ich
(red) Der Workshop vermittelt Grundlagen für eine neue Haltung und Hand-
werkszeug unserer Befreiung zu dem Ich, das wir gerne wären. Ein kostenloses 
Angebot der Lotsenpunkte in Lennep, Wuppertal, Solingen und Velbert zur 
Qualifizierung für ehrenamtlich Engagierte in Kirche, Kommune, Zivilgesell-
schaft im Bergischen Land. Anmeldung über  https://bergisch-engagiert.de/ 
oder Tel 0202/ 49 58 30

Sonntag, 14. Juli
Beginn der Sommerpredigtreihe
(red) Pfarrerinnen und Pfarrer in der Region Lennep-Lüttringhausen-Stiftung 
Tannenhof und Justizvollzugsanstalt unternehmen einen Kanzeltausch und 
sind mit ihren Predigten in verschiedenen Kirchen zu Gast. Thema ist „75 Jahre 
Grundgesetz im Gespräch mit der Bibel“. 
Die Reihe wird abgeschlossen mit dem Gemeindefest in der Region am 25. Au-
gust ab 11 Uhr in Lennep am Gemeindehaus Hardtstraße 14.

Montag, 15. bis Freitag, 19. Juli
täglich von 8 bis 16 Uhr, Mollsche Fabrik, Neugasse 4
Sportcamp 2024
(red) Die Lenneper Turngemeinde (LTG) bietet eine Sportwoche für Kinder im 
Alter von sechs bis neun Jahren an, die ein sportliches und abwechslungsreiches 
Ferienprogramm mit viel Spiel und Spaß erleben sollen. Das Angebot beinhaltet 
Frühstück und Mittagessen zum Preis von 115 bzw. 125 Euro pro teilnehmen-
dem Kind (mit bzw. ohne Vereinsmitgliedschaft) . Anmeldung unter info@ltg-
sport.de oder telefonisch unter 460 590. 

Dienstag, 16. Juli
10 bis 12 Uhr, Stadtteilbibliothek, Gertenbachstraße 22
Ferienprogramm: Krimiwerkstatt 
(red) Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer finden bei einer Krimiwerkstatt mit 
Verleger Michael Itschert heraus, wie man einen Krimi schreibt. Am Anfang 
einer Detektivgeschichte steht ein Rätsel, das es zu lösen gilt. Anmeldungen in 
der Bücherei, Telefon 16-23 54. www.dieluetteraten.de 

Mittwoch, 17. Juli
9 bis 11 Uhr, Otto-Lilienthal-Weg (Bushaltestelle Diakonie)
Rollatorentraining mit dem Bus
(red) Die Stadt Remscheid, die Technischen Betriebe Remscheid und die Stadt-
werke Remscheid bieten ein kostenloses Rollatorentraining in allen vier Stadt-
bezirken an. Das Sanitätshaus Goll & Schracke Massing GmbH &Co. KG unter-
stützt die Aktion zusätzlich. Ein weiterer Termin ist am Mittwoch, 14. August in 
Lüttringhausen vor dem Rathaus, Kreuzbergstraße 15. 

19 Uhr, Treffpunkt Friedhofseingang Albrecht-Thaer-Straße
Friedhofsführung 
(red) Steffi Geiee, Presbyterin der Evangelischen Kirchengemeinde Lennep, er-
läutert den Pfad der Erinnerung auf dem evangelischen Friedhof in Lennep. 

        WEITERE VERANSTALTUNGEN FINDEN SIE AUF SEITE 8.

Eltern-Kind-Gruppen: 
Start nach den 
Schulferien
(red) Nach den Sommer-
ferien starten wieder neue 
Eltern-Kind-Gruppen der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Lüttringhausen. 
Im Wichtelgarten gibt es 
noch einige freie Plätze. Bei 
Interesse nimmt Rebecca 
Stobbe telefonisch unter 
9595 gerne Anmeldungen 
entgegen. 
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Enthält: glutenhaltiges Weizenmehl, Roggen-
mehl. Kann Spuren von Mandeln, Haselnüssen 
und Walnüssen enthalten.

Kartoffel-Brot     
   750g €4,25

1000g = €5,67
VON STEFANIE BONA

Nach den guten Erfahrungen 
aus dem letzten Karneval treten 
der Fallschirmclub Remscheid 
und die Schule für Musik-, 
Kunst- und Theater wieder ge-
meinsam als Veranstalter auf 
und laden zur ersten Lenneper 
„Oktober-Gaudi“ in die Alm auf 
der Robert-Schumacher-Stra-
ße ein. Von Donnerstag, 3. bis 
Sonntag, 6. Oktober wird dort 
eine Almhütte aufgebaut, die 
pro Veranstaltungstag maximal 
800 Menschen Platz bietet. 

Professionelles Catering
Alleine das Umfeld mit der 
massiven Hütte komme dem 
Motto „Qualität vor Quantität“ 
entgegen, so David Schmidt, 
Geschäftsführer der Musik-
schule, im Gespräch mit unserer 
Zeitung. An allen Veranstal-
tungstagen gibt es Livemusik 
ergänzt um bekannte Djs, die 
zünftig und stilecht auflegen 
werden. Die Sache habe sich 
entwickelt, jeden Monat seien 
neue Ideen hinzugekommen 
und umgesetzt worden. Für das 
Catering konnte das MK Hotel 
(früher Remscheider Hof) ge-
wonnen werden, das die Gäste 
an allen vier Tagen mit Speisen 
und Getränken versorgen wird. 

„Da haben wir gute und erfah-
rene Caterer mit an Bord“, so 
Schmidt. Der Vorverkauf läuft 
online über www.oktobergaudi.
de oder www.remscheid-live.de 
oder über die Vorverkaufsstel-
len Schule für Musik-, Kunst- 
und Theater, Kölner Straße 
2c, Reisebüro Hallen, Kreuz-
bergstraße 27 a und Gottlieb 
Schmidt, Alleestraße 29. 

Septembersause ersetzt 
Oktoberfest
Auch der Verkehrs- und För-

derverein Lennep knüpft an 
alte Traditionen an und lädt 
wieder ins Festzelt ein, aller-
dings unter anderem Namen. 
Da die Stadt München sich 
den Namen „Oktoberfest“ hat 
schützen lassen, trägt das Tra-
ditionsfest in Lennep nun den 
Namen „Septembersause“ und 
das Fest findet nun auch im 
September statt. 
Vom 13. bis 15. September 
soll es im Festzelt auf der Ro-
bert-Schumacher-Straße wie-
der zünftig hergehen, unter 

anderem mit der Band „Die 
Stoapfälzer“ aus Bayern. Zwei 
Jahre hatte Corona den Ver-
kehrs- und Förderverein mit 
seiner beliebten Veranstaltung 
ausgebremst, danach war kein 
Festzelt für derartige Events zu 
bekommen. 
Nun aber wollen sich die Eh-
renamtler wieder für ihre Be-
sucherinnen und Besucher 
ins Zeug legen. Auch für die 
„Septembersause“ hat der Vor-
verkauf begonnen, Karten gibt 
es für  19 und 25 Euro im Sa-

nitätshaus Kreutzer, Kölner 
Straße 29. 

Besucher sollen entscheiden
Doch braucht Lennep zwei 
ähnliche Veranstaltung binnen 
weniger Wochen? Hier will 
sich keiner der Veranstalter 
über den jeweils anderen äu-
ßern. Der Verkehrs- und För-
derverein habe mit der seiner-
zeit als Oktoberfest gestarteten 
Party eine Welle losgetreten, 
die im gesamten Bergischen 
Land Nachahmer gefunden 
habe, so Klaus Kreutzer. Weit 
über 100.000 Gäste hätten in 
dieser Zeit die Veranstaltung 
in Lennep besucht. Dass man 
somit nach der Corona-bedin-
gen Pause den Faden wieder 
aufgenommen habe, liege auf 
der Hand. „Nun sollen die Be-
sucher entscheiden“, so Kreut-
zer. Auch David Schmidt spart 
sich einen Kommentar hin-
sichtlich des Mitbewerbers um 
Publikum. Ein Exklusivrecht 
gebe es für derlei Events nun-
mal nicht. Jeder, der die be-
hördlichen Auflagen erfüllen 
könne, die Kapazitäten und 
Freude als Veranstalter habe, 
könne sich um eine Geneh-
migung bemühen. Und die ist 
jetzt eben beiden Veranstaltern 
erteilt worden.

Auf der Robert-Schumacher-Straße soll es wieder zünftig zugehen. Dazu wird die Okto-
ber-Gaudi in die Alm einziehen.                                                                                       Foto: privat

Im Notfall: Ärzte, Kinderärzte, Tierärzte Apotheken-Notdienst vom 04. Juli bis 18. Juli 2024

An der Barmer Straße in Lüttringhausen läuft gerade der letzte Abschnitt der Glasfaserversorgung. 
Damit kann in Remscheid jeder Anschluss mit mindestens 30 Megabit (Mbit) pro Sekunde im Netz surfen. 

Schnelles Internet für alle
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Rolltore · Rollgitter
Rollos · Jalousien
Markisen · Fenster
Neuanlagen · Reparatur

Meisterbetrieb
Rolladen Reinertz GmbH
☎ (0 2191) 5 89 49 38 oder (02 02) 7112 63

Ihr MalerMeIster
An der Windmühle 80

Telefon 5 44 59
www.malermeister-swoboda.de

„Zeit für mich.“ 
Ambulanter Pflegedienst 

Beyenburger Str. 21 
42899 Remscheid

Telefon: 02 02 - 76 95 31 64
Info@ZFM-Bergischland.de

ZFM-4315-19_ANZ-Image_92x92mm_V01.indd   1 11.09.19   15:34

Kinderambulanz
Sana-Klinikum ab 16 Uhr,
Telefon 13 86 30 oder 13 86 83
Zahnärztlicher Notdienst
Tel.: (01805) 98 67 00

Notfallpraxis der 
Remscheider Ärzte am 
Sana-Klinikum
Burger Straße 211, 
Mi. u. Fr. von 15-21 Uhr; Ärztlicher Notdienst, Tel. 116 117

Sa., So. und Feiertage 
von 10-21 Uhr 
Tel.: 0 21 91 / 13-23 51

Gesundheitszentrum Süd
Rosenhügelerstr. 2a
42859  Remscheid
Telefon: 29 26 20

Kinderärztlicher 
Notdienst: 

Sa. 06.07. und So. 07.07. 
sowie Mi. 10.07.
Praxis 
Stefan Mayer
Blumenstr. 30
42853 Remscheid
Telefon: 29 18 68

Sa. 13.07. und So. 14.07. 
sowie Mi. 17.07.
Praxis Kirchner/Sprenger

Gesundheitszentrum Süd
Rosenhügelerstr. 2a
42859  Remscheid
Telefon: 29 26 20

Tierärztlicher 
Notdienst:
Sa. 06.07. von 14 - 20 Uhr
So. 07.07. von 08 - 20 Uhr
Dr. St. Schubert
Barmer Str. 37

42899 Remscheid
Tel. 0 21 91 / 46 38 88

Sa. 13.07. von 14 - 20 Uhr
So. 14.07. von 08 - 20 Uhr
Dr. S. Kolb
Hohenhagener Str. 41
42855 Remscheid
Telefon 0 2191 / 69 10 700

In Lennep kann man im kommenden Herbst ausgiebig feiern. Neben der „Oktober-Gaudi“ 
bietet dazu auch die „Septembersause“ Gelegenheit. 

Event-Herbst in Lennep

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Autoteile Ströker

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

freundlich
fair
preiswert

Original-Marken-Teile von führenden 
KFZ-Teileherstellern

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen
Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion
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KFZ-Werkzeuge · Dachboxen
Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

www.autoteile-stroeker.de   info@autoteile-stroeker.de
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VON STEFANIE BONA

Dass Tiefbauarbeiten vor 
der eigenen Haustür beinahe 
glückselig begrüßt werden, 
kommt wohl nicht alle Tage 
vor. Doch genau so erging es 
den Mitarbeitenden der Firma 
Dasenbrock immer wieder, als 
sie in den letzten vier Jahren in 
Remscheid viele bislang „weiße 
Flecken“ mit Glasfaserkabeln 
und damit mit schnellem In-
ternet ausrüsteten.

Asphalt gleich mit saniert
„Bei den meisten war die Ver-
sorgung schlecht, es gab aber 
mehrfach Häuser, in denen das 
Internet überhaupt nicht funk-
tionierte“, so Tiefbau-Unter-
nehmer Bernhard Dasenbrock 
aus Vechta. Diese Ära gehört 
nun – bald – der Geschichte 
an. In den nächsten vier Wo-
chen werden an der Barmer 
Straße in Lüttringhausen die 
letzten rund 400 Meter Kabel 
gelegt, damit sind dann rund 
23 Prozent der Remscheider 
Hausanschlüsse mit Glasfaser 
ausgestattet. 13,7 Millionen 
Euro Fördergelder gab es dafür 
von Bund und Land, die Prio-
rität des „Weiße Flecken“-Pro-
gramms lag bei den Häusern, 
bei denen die Versorgung bei 
unter 30 Mbit Daten pro Se-
kunde gelegen hatte. Nun ist 
als „finale“ Baustelle, so Bau-
dezernent Peter Heinze bei 
einem Pressetermin, das letzte 
Teilstück an der Barmer Stra-

ße an der Reihe. Die Tiefbau-
er verbringen die Leerrohre in 
den Bürgersteig, sodann rückt 
die Telekom an, um die Kabel 
zu verlegen und die Häuser 
ans Netz anzuschließen. Die 
meisten Hauseigentümer ha-
ben sich für den kostenlosen 
Hausanschluss entschieden. 
Wenn das letzte Ausbauclu-
ster in Lüttringhausen Ende 
Juli in Betrieb genommen 
wird, werden insgesamt 3.691 
Adressen in Remscheid mit 
Glasfaser versorgt sein. Die 
entsprechenden Nutzer in den 
jeweiligen Gebieten können 
dann das schnelle Internet bei 
ihrem Anbieter buchen – die 
technischen Voraussetzungen 

sind nun gegeben. „Dadurch 
sind wir bei der Internetver-
sorgung in Remscheid einen 
großen Schritt weitergekom-
men“, sagt der Gigabitkoor-
dinator der Stadt, Christian 
Marré. Denn 63 Prozent der 
Adressen haben zudem die 
Möglichkeit, über das Kabel-
netz schnell zu surfen. Was 
das für die Nutzerinnen und 
Nutzer bedeutet, zeigt der Ko-
ordinator auf: „Das Internet ist 
nicht nur schneller, sondern 
auch störungsärmer. Up- und 
Downloads können ruckelfrei 
erfolgen, auch die Echtzeit-
kommunikation klappt pro-
blemlos und Server können 
ebenso damit betrieben wer-

den.“ Nicht zuletzt spare man 
durch Internet via Glasfaser 
sogar Strom. Insgesamt also 
ein Riesenvorteil nicht nur für 
die Online-Gamer, sondern 
vor allem auch für die hiesigen 
Unternehmen und Menschen, 
die im Homeoffice arbeiten. 
Auch alle Schulen im Stadtge-
biet seien an die Versorgung 
angeschlossen worden, merkt 
Peter Heinze zufrieden an. So 
habe sich bewährt, das volle 
Förderprogramm auszuschöp-
fen, was für die Stadt durchaus 
aufwändig gewesen sei. 

Verzögerung durch Corona
2027 wurde der Förderantrag 
gestellt, Baubeginn war dann 

2020 in Lennep in der Hacken-
berger Straße. Ein wenig Ver-
zögerung gab es durch Corona 
und die Einflüsse durch Stark-
regen und Hochwasser, letzt-
lich habe man das Projekt aber 
unter Beteiligung aller Partner 
zu einem guten Abschluss ge-
bracht. 
An einer flächendeckenden 
Glasfaserversorgung vor Ort 
soll nun weitergearbeitet wer-
den. Nach dem Förderim-
puls seien nun auch private 
Unternehmen zunehmend 
am Ausbau interessiert, so 
dass schlussendlich eine Ver-
sorgung von 98 Prozent der 
Adressen angepeilt wird. Ein 
entsprechendes Ausbauprojekt 
soll noch in diesem Jahr star-
ten. Und noch einen Vorteil 
nennt Tiefbauer Bernhard Da-
senbrock: „Dort, wo Gehwege 
oder Asphalt nicht in Ord-
nung waren, haben sich das die 
Technischen Betriebe Rem-
scheid angeschaut und uns den 
Auftrag zur Sanierung erteilt. 
So konnte das in einem Rutsch 
erledigt werden.“

GUT ZU WISSEN

Die Datenrate der Internetlei-
tung wird in  Megabit pro Se-
kunde (Mbit/s) gemessen. Damit 
wird also angegeben, wie schnell 
oder langsam das Internet ist. Je 
höher die Zahl der Mbit/s ist, 
desto mehr Daten können zeit-
gleich hoch- oder runtergeladen 
werden.

Seit über 25 Jahren
Ihr Pflegedienst in 
Lüttringhausen

Telefon: 0 21 91 / 95 34 64, E-Mail: info@team-pflege.de
42899 Remscheid, Beyenburger Straße 26

Tel: 02191 - 953464
EMail: info@team-pege.de
42899 Remscheid, Beyenburgerstr. 26

1996 - 2016
20 Jahre

Ihr Pegedienst 
in Lüttringhausen 

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen!

Schön, dass Sie uns vertrauen!

Seit über 25 Jahren 
Ihr Pfl egedienst in 
Lüttringhausen

Beyenburger Straße 26
42899 Remscheid
Telefon: 0 21 91 / 95 34 64 | Mail: info@team-pfl ege.de 
 

Schön, dass Sie uns 
vertrauen!

Die Vertreter der Projektpartner der Stadt Remscheid, von Land, Bund, Telekom und Tief-
bauunternehmen Dasenbrock sind mit dem Abschluss des Breitbandausbaus im Rahmen 
des Förderprogramms „Weiße Flecken“ sehr zufrieden.                                                  Foto:Bona
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Zahlen 200,- Euro für Altfahr-
zeuge, Abholung kostenlos. 
Telefon 0 20 58 - 7 36 55

Immobilien

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de (Fa.)

Verschiedenes

Bekannschaften

Ferienhaus Nordsee / Caroli-
nensiel, Tel. 01 70 / 1 12 52 62

www.traumferienhaus-carolinensiel.de

Patricias Podologie
Bahnhofstr.9, RS - Lennep
Abrechnung aller Kassen
Tel.: 0172 29 424 29
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Ritterstr. 31 • 42899 Remscheid
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www.beimlenchen.de

TV-SAT-HIFI�

Ihr Fachhändler in RS-Lennep bietet Ihnen
Loewe · Sony · Panasonic · Samsung 

und diverse andere Hersteller

Eigene Werkstatt und Antennenbau 
Kölner Straße 88  ·  Tel. 0 21 91 / 6 56 93

info@bauelemente-duck.de
Telefon: 01 51 / 23 49 60 48

Fenster / Türen / Tore�

Zeitung�

Immer aktuell 
und total lokal!

Gertenbachstr. 20 · 42899 Remscheid
Telefon: 0 21 91 / 5 06 63

 www.lettringhauser-anzeiger.de

Söhnchen
Gardinenreinigung

Abnehmen · Waschen 
Aufhängen 

Neuanfertigung
Telefon: (0 2191) 932 888 

Mobil: 0160 - 3 00 5172
Ritterstr. 31c · 42899 RS 

soehnchen-gardinen@web.de

Gardinen�

VON STEFANIE BONA

Dass Grundschüler aus Her-
bringhausen, Wevelpütt, Hast- 
berg, Frielinghausen und Wind-
gassen die Schulen in Lüttring-
hausen besuchen, war über viele 
Jahre erprobte Gewohnheit. Da-
mit soll aber nun Schluss sein, da 
sich die schulrechtlichen Vorga-
ben geändert haben. Denn: Die 
genannten Orte befinden sich 
auf Wuppertaler Stadtgebiet und 
deren junge Einwohner sollen 
künftig in ihrer Stadt beschult 
werden. 

Kita Lüttringhausen, 
Schule Wuppertal
Begründet wird die Vorgabe 
mit einer Zunahme der Schü-
lerzahlen und damit mit Kapa-
zitätsgründen. Demnach hat 
die Schulverwaltung sicherzu-
stellen, dass alle Erstklässler ih-
rer Schulpflicht nachkommen 
können. Somit wurden die 
Schulleitungen der Remscheider 
Grundschulen darauf hingewie-
sen, dass bei den Anmeldungen 
für das Schuljahr 2025/2026 zu-
nächst die Remscheider Kinder 
Berücksichtigung finden müs-
sen, auch wenn damit langjährig 
gewachsene, „sozio-kulturelle 
Strukturen“ zwischen den Städ-
ten Wuppertal und Remscheid 
in der Grundschullandschaft 
nicht weitergeführt werden kön-
nen, heißt es in einer Vorlage der 
Verwaltung für die Sitzung der 

Bezirksvertretung Lüttringhau-
sen. In der Primarstufe ist davon 
insbesondere die Grundschule 
Adolf-Clarenbach in Lüttring-
hausen betroffen. Hier standen 
in der Vergangenheit zusätz-
liche Schulplätze zur Verfügung, 
so dass regelmäßig Kinder aus 
Wuppertal aufgenommen wer-
den konnten. 
Im Einschulungsverfahren für 
das nach den Sommerferien be-
ginnende Schuljahr 2024/2025 
sei erstmalig deutlich geworden, 
dass die Kapazitätsgrenzen zu-
künftig durch die schulpflich-
tigen Remscheider Kinder er-
reicht werden. Somit werden 
die Eltern bzw. Erziehungsbe-
rechtigten aus diesem Grund an 
die nächstgelegene Wuppertaler 
Grundschule verwiesen. Und 
ob der erwarteten Reaktionen 

schiebt die Verwaltung hinter-
her: „Das Schulrecht bietet hier 
keinen Ermessenspielraum, so 
dass auch keine Ausnahmen 
möglich sind.“
Damit wollen sich die Betrof-
fenen aber nicht abfinden. Mit 
Vehemenz verlieh Frank Rüt-
zenhoff, Vorsitzender des Bür-
gervereins Herbringhausen, 
in der letzten BV-Sitzung den 
Sorgen der Eltern Nachdruck: 
„Es geht hier um kleine Kinder, 
die in Lüttringhausen den Kin-
dergarten besucht haben und 
Beziehungen aufgebaut haben. 
Was passiert denn im näch-
sten Schritt? Nimmt das Leib-
niz-Gymnasium dann auch kei-
ne Wuppertaler Schüler mehr 
auf? Oder macht der Rettungs-
dienst an der Stadtgrenze kehrt?“ 
Die bergischen Städte sollten 

doch im Sinne der Kinder und 
ihrer Familien hier eine Lösung 
finden. Erden Ankay-Nacht-
wein (SPD), die auch Mitglied 
im Schulausschuss ist, skizzierte 
noch einmal das Problem. „Es 
gibt einen Runderlass der be-
sagt, dass Grundschulkinder vor 
Ort versorgt werden müssen. 
Soziale Belange werden dabei 
nicht berücksichtigt.“ Man wol-
le sich sicherlich für die betrof-
fenen Stadtgebiete einsetzen, der 
Einfluss als Bezirksvertretung 
sei aber begrenzt. So sei auch die 
Verwaltung in den Kommunen 
nicht zuständig, vielmehr müsse 
man sich mit der Beschwerde an 
das Schulministerium in Düs-
seldorf wenden. 
Sebastian Hahn schlug eine Här-
tefallregelung für den Fall vor, 
dass Geschwisterkinder bereits 
eine Grundschule in Lüttring-
hausen besuchen. „Damit Eltern 
nicht noch zwischen zwei Schu-
len hin und her fahren müssen.“ 
Für das kommende Schuljahr 
seien noch alle Einschulungen 
aus den Wuppertaler Ortschaf-
ten an der Adolf Clarenbach 
Grundschule berücksichtigt 
worden, so Ankay-Nachtwein. 
„Solange wir Platz haben, ist das 
kein Problem.“
Dennoch sollen sich die beiden 
Remscheider Landtagsabgeord-
neten Jens Nettekoven (CDU) 
und Sven Wolf (SPD) nun dafür 
stark machen, dass der Status 
Quo erhalten bleibt. 

VON SABINE NABER
 
Direkt mit denjenigen in 
Kontakt kommen, für die die 
vielen unterschiedlichen Pro-
grammangebote innerhalb 
der bevorstehenden   Wochen 
der älteren Generation zusam-
mengestellt wurden, war in 
diesem Jahr erstmals möglich: 
„Wir   haben ein neues For-
mat gewählt und sind froh,   
im Allee-Center, im neuen   
Showroom des Teo Otto Thea-
ters, unser Programm mit mehr 
als 20 Einzelveranstaltungen 
präsentieren zu können“, sagte 
die Vorsitzende des Seniorenra-
tes Gundula Michel und zeigte 
sich angenehm überrascht, dass 
sich so viele Interessierte einge-
funden hatten.
 
Persönlich gestalten
Denn neben dem Ziel, die ältere 
Generation zu  Veranstaltungen 
einzuladen, die speziell für sie 
organisiert wurden, ist es den 
Seniorenratsmitgliedern auch 
ein Anliegen, noch intensiver 
in Kontakt zu kommen. „Des-
halb werden die meisten Ver-

anstaltungen von einer Patin, 
einem Paten begleitet. Denn wir  
möchten es ein bisschen persön-
licher gestalten und die Mög-
lichkeit des gegenseitigen Ken-
nenlernens bieten“, betont die 
Vorsitzende. Zur Eröffnungsver-
anstaltung am 24. August wird 
in die Räume des Seniorenbüros 
am Markt 13 eingeladen. High-
lights sind danach sicherlich die 
beiden Tagesfahrten. 
Die erste am 28. August, führt 
nach Köln, wo zu einer Führung 
durch den WDR eingeladen 
wird.  Bei der zweiten Tour geht 
es am 2. September nach Düs-
seldorf zum Landtag. Nach der 
Führung werden sich die beiden 
Remscheider Landtagsabgeord-
neten Jens Nettekoven und Sven 
Wolf Zeit für Gespräche neh-
men. „Ein Offenes Singen, das 
haben sich viele   gewünscht“, 
weiß Annette Mores vom Senio-
renbüro. Deshalb wird in diesem 
Jahr am 4. September zum ersten 
Mal dazu in den Neuen Linden-
hof eingeladen. Mit Begleitung 
von Silvia Tarhan werden Volks-
lieder und Evergreens gemein-
sam „geschmettert“. „Tauchen 

Sie ab und unter in Remscheids 
historische Welt“, heißt es am 
Nachmittag des 5. September, 
wenn der Kinobunker am Hons- 
berg besichtigt wird. Beliebt ist 
nach wie vor auch die Führung 
durchs Rathaus mit anschlie-
ßendem Kaffeetrinken im Rats-
saal mit dem Oberbürgermeister 
(4. 9.). Mit gleich zwei kleinen 
Theaterstücken ist Haases Pa-
piertheater dabei. (27. 8.). Das 
beliebte, morgendliche   Orgel-
konzert wird am 30. August in 
der Christuskirche erklingen. 
Danach wird zu einem kleinen 
Imbiss in den Gemeinderäumen 
eingeladen. Beim Literaturfrüh-
stück (3. 9.) wird in diesem Jahr 
der Remscheider Fotograf  Tho-
mas Wunsch   seinen Bildband 
„Mythos Schloss Burg“ vorstel-
len.  Auch wird wieder zu „Ver-
tellekes“ in die Denkerschmette 
eingeladen (24. 8.), im Wieden-
hof gibt es ein Skatturnier (26. 
8.), die JVA wird besucht (27.8.), 
es gibt die Bergische Kaffeetafel 
(29.8.), ein Minigolfturnier (30. 
8.), der Shantychor wird in der 
Klosterkirche singen (2. 9.) und 
die Stiftung Tannenhof wird be-

sichtigt (3. 9.). Die Schreibwerk- 
statt Rosenhügel präsentiert 
sich am 3.9., eingeladen wird zu 
einem Waldspaziergang (4.9.), 
zu einem Philharmonischen 
Konzert im Teo Otto Theater 
(4.9.), einem Besuch der Feu-
erwehr (5. 9.), zur Sportveran-
staltung „Bewegt älter werden 
in Remscheid“ (6. 9.) und zum 
Seniorenkino „Kalender Girls“ 
im WTT am 6. September. Mit 
einem „Bunten Brunch“ wird 
das Ende der Wochen am Markt 
13  gefeiert.

GUT ZU WISSEN
 
Tickets für die Veranstaltungen 
gibt es ab dem 8. Juli, 9 Uhr im 
Seniorenbüro, Alte Bismarckstra-
ße 4. Für die beiden Busfahrten 
nach Köln und Düsseldorf wird 
bei der Kartenausgabe eine Ge-
bühr von 10 Euro erhoben, die 
bei   Antritt der Fahrt erstattet 
werden. „Das tun wir, weil sich 
in den vergangenen Jahren ei-
nige angemeldet hatten, dann 
aber nicht erschienen sind, als es 
losging,“, erklärt Gundula Michel 
die neue Regel.

(sbo) Beim Thema Sportan-
lage Blaffertsberg machen die 
Lüttringhauser Bezirksver-
treter Druck. Es gebe eindeu-
tige Beschlüsse, dass der dort 
spielende FC Klausen einen 
Kunstrasenplatz erhalten und 
der Platz umgestaltet werden 
soll. „Wir haben null Ver-
ständnis mehr dafür, dass die-
se Sache immer weiter auf die 
lange Bank geschoben wird“, 
sagte Erden Ankay-Nachtwein 
(SPD) in der letzten BV-Sit-
zung und sprach damit ihren 
BV-Kolleginnen und Kollegen 
aus der Seele. 

Positives Signal geben
Sportamtsleiter Martin Stern-
kopf erläuterte, dass der Pla-
nungsauftrag bei den Tech-
nischen Betrieben Remscheid 

(TBR) vorliege. Auf deren 
Arbeitsworkflow habe man 
aber nun mal keinen Einfluss. 
Bei den TBR gebe es eine Pla-
nerin in einer Halbtagsstelle, 
die diese Aufträge bearbeite, 
er wisse aber, dass dort noch 
zig andere Planungsaufgaben 
in der Warteschleife hingen. 
„Trotzdem müssen Sie rausge-
hen und ein positives Signal 
geben, dass die Planung nun 
beginnt. Das erwarten wir 
vom Sportamt, denn der Ver-
ein verliert Mitglieder“, spielte 
Ankay-Nachtwein auf den 
unbeliebten Ascheplatz am 
Blaffertsberg an, den Sportler 
mittlerweile gerne meiden und 
sich Alternativen suchen. Wie 
alternativlos die TBR denn bei 
solchen Verfahren sei, wollte 
Sebastian Hahn (CDU) wis-

sen. „Wir sind als Sportamt 
verpflichtet, die TBR zu beauf-
tragen. Die Entscheidung, ob  
jemand von außen hinzuge-
zogen wird, trifft die TBR“, so 
Sternkopf. Einig war man sich 
indes, dass man in die Ge-
samtbetrachtung das marode 
Vereinsgebäude einbeziehen 
sollte. Eine isolierte Betrach-
tung sei nicht zielführend, al-
lerdings müsse man sicherlich 
mit zwei Millionen Euro für 
die Sanierung des 1960er Jahre 
Baus rechnen. Daher raten Ex-
perten wohl zu einem Neubau. 
Alles in allem gehe es um den 
Fortbestand des FC Klausen. 
„Es ist wichtig, dass der Ver-
ein überlebt“, bekräftigte Frank 
Hoffmann (Grüne)  - auch hin-
sichtlich seiner wichtigen Auf-
gabe für die Integration.

Seit vielen Jahren ist die Adolf Clarenbach Schule auch für 
Kinder aus den Gebieten nahe der Remscheider Stadtgrenze 
die Grundschule der Wahl.                                              Foto: Bona

Umzug�

Z (0 2191) 9272 82

»Nur Seifenblasen können 
wir nicht verpacken«

BREER
International GmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung, Möbelaußenaufzug

TAMM GMBH 
Schrott - Metalle

Container 
für Schutt und Müll

 
Gasstraße 11, 

42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 4 69 83 72

Schrotthandel�

Computer�

Gotzmann 
Computer

Kölner Straße 71 I 42897 Remscheid
Telefon: 0 21 91 - 461 63 70
www.gotzmanncomputer.de

Verkauf und Reparatur von
PCs und Notebooks

Elektrotechnik�

Haushaltsgeräte, 
Wärmepumpen, Photovoltaikanlagen

Friedenshort 4, 42369 Wuppertal
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Ihr    -Fachhändler für Lüttringhausen

Gesundheit�
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Auto�    
Auto-Service Poniewaz oHG
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Dreherstraße 17 · 42899 Remscheid
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www.subaru-remscheid.de

Reparatur aller Marken, Unfallschäden, 
Glasreparatur, Diagnose, Service, 

Inspektion etc.

Auto-Service Poniewaz oHG
K f z . - M e i s t e r b e t r i e b

Dreherstraße 17 · 42899 Remscheid
Telefon 0 21 91 / 78 14 80 oder 5 58 38

www.subaru-remscheid.de

HeizöL�

Premium-
Heizöl

günstig  bei

Ernst ZAPP 
Fon 0 21 91 / 8 12 14 

Gartenpflege  
ab sofort für Senioren 
von A-Z
• Wildwuchs entfernen!
• Gartenpflege

Garantierte Zufriedenheit

Tel: 0202 42 92 20 85

HAUSHALTHILFE AUF MINI-
JOB-BASIS 2x wöchentlich 
jeweils 4 Stunden für Privat-
haushalt in Lüttringhausen 
gesucht. 
Unter Chiffre 3013 an: info@
luettringhauser-anzeiger.de

Am Bruch 5
42857 Remscheid

Tel. 02191 - 2 43 61
www.ernst-roth.de

Remscheider
Bestattungshaus

Grundschüler aus den Wuppertaler Randbezirken sollen künftig nicht mehr in Lüttringhausen 
zur Grundschule gehen.  

An der Sportanlage Blaffertsberg geht es nicht voran. 

Die „Wochen der älteren Generation“ bieten erneut ein spannendes Programm 
für die unterschiedlichen interessen. Karten gibt es ab 8. Juli. 

Anzeigenannahme 
anzeigen@luettringhauser-anzeiger.de

Soziale Belange zählen nicht

FC Klausen muss überleben

Vielseitig und kurzweilig

Schallplatten gesucht
Kaufe auch ganze Sammlungen. 
Bitte alles anbieten außer Volksmusik, Schla-
ger. Zahle gut, fair und sofort in bar. 
Telefon: 01577- 753 13 39  
Ich rufe gern zurück.

Stellenangebot
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Geschafft!
74 Abiturientinnen und Abiturienten des Leibniz-Gymnasiums feierten am Wochenende ihren 

Schulabschluss. 82 junge Menschen erhielten am Röntgen-Gymnasium das Reifezeugnis. 
Wir gratulieren herzlich und wünschen alles Gute für die Zukunft.

Tugba Akin, Amiel Amesse, Moritz Arnz, Yasin Arpacioglu, Mohamed Azouz, Finn Behlau, Daniel Bergmann, Anthea Bieg, Okan Ali 
Bök, Mattheo Bölt, Matteo Bousenane, Hannah Brendler, Luke Brosig, Emilia Maria Chierico, Emily Giada Corts, Noah Degdag, Meryem 
Tuana Dogan, Marc Alexander Fischer, Alexis Tim Fritz, Alessia Gangale, Joshua VictorGawenda, Zoe Gemmel, Mike Ginschel, Caroline 
Hahne, Jan Luca Händeler, Hannah Hansen,Annika Harrach, Felix Haug, Nikita Allan Hense, Lennic Holten, Lena Maria Holz, Regina 
Ils, Liana Jirova, Nina Johanna Kalder, Jan Malte Klarhof, Emma Franziska Koch, Luis Konow, Mascha Kormannshaus, Viktoria Kunz, 
Paula Kurth, Lara Sandra Lombardo, Filip Majhen, Emilia Lidia Mika, Paul Wayan Niedzwiadek, Nele Noll, Luisa Marilena Overath, 
Leon Robin Päppinghaus, Trixie Amelie Paulisch, Lisa Fa Peschges, Nils Lasse Piorek, Samira Tatjana Lina Pitscher, Kian Plücker, Dennis 
Pracht, Emira Rexhepi, Nele Marie Röllinghoff, Maja Rottmann, Julia Seidel, Jana Sieria, Mia Lucia Simeit, Louisa Marie Sirrenberg, 
Joscha Steinforth, Ervin Tabakovic, Rieke Thielker, Ilva Thöhe, Joris Thöne, Pina Uellendahl, Nina vom Brocke, Matthis vom Stein, Paula 
Johanna Welke, Christian Wethekam, Sara Havva Yenidünya, Ali Arslan Yilmaz, Lilian Zarniko und Heidi Zimmermann. 

Nico Albrink, Robin Backhaus, Setareh Balooch, Lara Bäsken, Aaron Bätz, Ben-Luca Becker, Leif Hendrik Andreas Becker, Simon Lu-
kas Bergfeld, Alina Bolger, Nicole Bonk, Lili Buchholz, Fynn Erique Budych, Dennis Burjak, Julia Busch, Kamil Adrian Cebulla,Sabina 
Cehic ,Johann Deck, Karla Diehl, Ally Dörpinghaus, Jana Dung, Amin El Abasi Azzaoui, Amira El Founti, Noah Fynn Faulbaum, Nora 
Feddahi, Luca Förder, Felix Leonard Friedrich Fortmann, Lina Mari Funke, Maren Luisa Haaser, Amina Hassan, Tobias Hegemann, 
Isabell Heising, Julia Heming, Arian Herbertz, Ann-Kathrin Hilbert, Henri Noel Höpper, Yonghao Hu, Max Jablonski, Philipp Jakobeit, 
Nils-Elias Jeck, Nida Kas, Emily Kelm, Anne Rebecca Kirchhoff, Julia Krugmann, Jannik Noah Lebrecht, Celina Sophia Lutter, Nick Mahn, 
Luise Mai, Nico Malcherek, Carolina Sophie Mathauschek, Johannes Leander Menn, Rivka Charlotte Menn, Tymon Marcin Mielczarek, 
Junwey Mo, Colin Nikolaus, Paul Ernst Ostertag, Lennard Peters, Benjamin Preißmann, Marius Rauch, Lilli Riese, Victoria Sofia Rojna,
Robin Roling, Josephine Alia Schlicker, Charlene Schlüpmann, Jennifer Schmidt, Mariella Violet Schmitz, Faris Noah Schöller, Lisa Schu-
macher, Karina Schwarz, Lara Marie Schwinghammer, Roman Shipilin, Kevin Sindern, Daria Skidan, Lars Eike Szagun, Rana Tanriver, 
Mia Nane Turić, Nele Vogt, Thorge Vorwerk, Hannah Wähner, Franka Würker, Nikita Yegorenkov, Denis Zeiser und Fabian Ziaja. 

Flucht ohne Nähmaschine 
In Lennep macht sich ein neuer Verein für die Flüchtlingshilfe stark.

VON ANGELA HEISE

Sozial – engagiert – neugierig – 
freiwillig: Hinter diesen Schlag-
worten verbirgt sich der soziale 
Remscheider Verein „SENF 
e.V.“, der sich 2022 gründete. 
Neueingewanderte und Ge-
flüchtete aus Bürgerkriegsregi-
onen finden hier durch Ehren-
amtler Unterstützung für  viele 
Lebenslagen. Die seelischen 
Nöte, die die Menschen bela-
sten, sind nicht nur die teils 
traumatisierenden Erlebnisse 
der Vergangenheit, die Ge-
fahren der Flucht, die Angst um 
zurückgelassene Familienan-
gehörige oder die Unsicherheit 
vor dem Wagnis einer neuen 
Zukunft in fremder Kultur. 

Begegnung in der Neugasse
Bernd Hager, der zusammen 
mit Tilo Hörter und Hans-Jür-
gen Seemann den Vorsitz des 
Vereins leitet, berichtet aus der 
Vergangenheit: „Im September 
2015 war ich auf einer Indien-
reise und von der Flüchtlings-
welle damals bekamen wir 
nichts mit.“ Zurück in Deutsch-
land wusste er „…ich muss was 

tun“ und nahm Kontakt mit 
Barbara Schulz auf. Sie koordi-
niert für  die Stadt Remscheid 
die Hilfe der Ehrenamtler 
für die Flüchtlingshilfe. Viele 
Hilfsbereite fanden sich und es 
entstand ein großes Netzwerk. 
Im großen Kreis findet einmal 
monatlich ein Austausch statt. 
Jede und jeder ist willkommen 
jeweils am ersten Dienstag 
eines Monats in den Räumen 
der Freien Evangelischen Ge-
meinde,  Höhenweg 2-4 in 
Lennep vorbeizukommen.
Sowohl in der Lenneper Wül-
fingstraße als auch später in 
der Freiheitsstraße waren Ha-
gers Brettspielnachmittage bei 
den Kindern sehr beliebt. Sein 
Engagement weitete sich ne-
benberuflich aus. Der IT-Ex-
perte und das Lenneper Team 
übernahmen in der Neugasse 
die Räumlichkeiten der ehe-
maligen Frauenberatungsstelle 
für eine Begegnungsstätte. Da-
für wurde der Verein „SENF 
e.V.“ ins Leben gerufen. In den 
Räumlichkeiten ist neben La-
ger, „Knösterwerkstatt“ und 
Küche Platz für Begegnungen, 
Veranstaltungen, Lesen, Mu-

sik, Basteln und Spielen sowie 
Unterrichten. Ehrenamtler und 
Flüchtlingspaten kümmern 
sich auch um Behördengän-
ge, Integrationsmöglichkeiten, 
begleitende Kinderbetreuung 
oder das Erlernen der deut-
schen Sprache. 
Mitte Juni erhielt der Verein 
eine Spende von 187,60 Euro 
durch engagierte Schülerinnen 
des Remscheider Käthe-Koll-
witz-Berufskolleg, die von 
den Einnahmen des Niko-
laus-Projekts auch den Verein 
bedachten. (Vom Radevorm-
walder Rewe Markt Martynus 
wurden Schoko-Weihnachts-
männer gesponsert, die für den 
Weiterverkauf zwecks Spenden  
übergeben wurden.) 
Auch Michaela Peters ist eine 
erfahrene Patin und steht mit 
Tipps und Tricks zur Seite. In 
der Wülfingstraße 1 findet je-
den Donnerstag von 18 bis20 
Uhr der Kurs „Handmade“ 
statt. Allrounderin Jutta Eb-
binghaus: „Hier wird unter 
anderem Bekleidung aus Klei-
derläden passend umgenäht 
oder es wird für den Winter 
gestrickt. Viele kennen keinen 
Winter und eine Nähmaschi-
ne nimmt keiner mit auf die 
Flucht.“

GUT ZU WISSEN

Der Verein sucht auch Sachspen-
den zur Versorgung der Geflüch-
teten (Kleidung, Möbel oder 
Hausrat). Sachspenden bitte nur 
auf Anfrage übermitteln. Inzwi-
schen sind die Räume in der Neu-
gasse 2 jeden Freitag ab 17 Uhr 
geöffnet und Interessierte sind 
herzlich willkommen: „Bei uns 
sind Sie richtig, wenn Sie Ihren 
SENF dazu geben wollen.“
Email: info@senf-remscheid.de 
www.senf-remscheid.de

Engagieren sich für Geflüchtete: Lehrer Hr. Leder-Tietz, Elve-
dina G., Lara H., Bernd Hager, Enya H., Vivian E. und Lehrerin 
Fr. Ladí   (v.l.)                                                                     Foto: privat

Tanzen mit Freude und Spaß

(red) Tanzen aktiviert und 
beansprucht zahlreiche Mus-
keln, die Durchblutung wird 
gesteigert und Verspan-
nungen werden gelöst. Durch 
Tanzen wird das Herz-Kreis-
laufsystem gestärkt und die 
Knochen werden gefestigt. 
Mit verschiedenen und viel-
fältigen Choreografien wird 
darüber hinaus beim Tanzen 
das Gedächtnis trainiert und 
nicht zuletzt erhöht die Freu-
de an rhythmischer Bewegung 
zur Musik die emotionale 

Stimmung – kurzum: Tanzen 
macht glücklich. Erlebnistanz 
ist eine Tanzart, die speziell 
für Senioren entwickelt wur-
de, um Tanz auch im Alter 
zu ermöglichen. Dabei steht 
die Freude am Mitmachen im 
Vordergrund. Unter anderem 
fördert Erlebnistanz die Be-
weglichkeit, Kondition, Koor-
dination, Reaktion und Kon-
zentration. Es sind vor allem 
die kognitiven Leistungen, 
die durch das Tanzen begün-
stigt werden. Vorkenntnisse 

sind nicht erforderlich. Jeder 
und jede kann mitmachen, 
unabhängig von tänzerischer 
Erfahrung oder Fitnesslevel. 
Getanzt werden verschiedene 
Choreografien unterschied-
licher Tanzrichtungen. Der 
Kurs Erlebnistanzen beginnt 
am Mittwoch, 11. September 
von 16.45 bis 18.15 Uhr in der 
Friesenhalle in Remscheid, 
Jan-Wellem-Straße 29. Infor-
mation und Anmeldungen 
unter info@frischauf-lennep.
de.

Saisonstart für den 
„Feierabendmarkt“

(sbo) Unter Federführung des 
Stadtmarketings feierte der 
„Feierabendmarkt 2024“ in 
Lennep Premiere. Bei warmem 
Wetter ohne Schauer und Ge-
witter genossen viele Men-
schen die lauschige Atmosphä-
re auf dem Alter Markt und 

versorgten sich mit reichlich 
Kulinarischem, Dekorativem 
und Praktischem. Unter an-
derem war das Lenneper Re-
staurant „Wuppertaler Hof “ 
mit vielen Leckereien vor Ort. 
Aus Wuppertal-Ronsdorf kam 
Ann-Kathrin Lesche mit ih-

rem Label „Hofgemacht“ vor-
bei und präsentierte hausge-
machte Marmeladen, Gelees, 
Liköre und mehr. Ein tolles 
Angebot für Hundebesitzer 
gab`s bei „Knoten für Pfoten“ 
mit hübschen Halsbändern 
und Hundeleinen. 
Und die Lenneperin Lilli 
Stuppmann bot handgemal-
te Postkarten mit hübschen 
Motiven an. So füllte sich der 
Marktplatz schnell und bei be-
ster Stimmung genossen die 
Besucherinnen und Besucher 
einen kurzweiligen und unter-
haltsamen Abend. Die nächste 
Gelegenheit zum Besuch des 
Feierabendmarkts gibt es in 
Lüttringhausen am Donners-
tag, 25. Juli, ab 17 Uhr im Park 
hinter dem Rathaus. 

Der Feiera-
bendmarkt in 
Lennep bot 
ein vielfäl-
tiges Angebot 
und nette 
Beratung 
gab es auch.                                        
Foto Bona

Die erste von vier Veranstaltungen hatte in Lennep einiges zu bieten. 

Der TV Frischauf Lennep weckt durch seine Programme Freude an der 
Bewegung – auch durch das neue Angebot Erlebnistanz. 

Abitur am Leibniz-Gymnasium

Abitur am Röntgen-Gymnasium

Kompetenz aus einer Hand

Unser Betreuungsprogramm
Abhol- und Bringservice
Gemeinsames Essen
Gymnastik
Gedächtnistraining
Gruppen- und Einzelaktivitäten

Wunder Pflegedienst   
Telefon: 0 21 91 - 4 37 90 19

Mobil: 0157 - 36 17 32 01 
www.wunder-pflegedienst.de

„Wir schätzen die Menschen 
so wie sie sind“

Wunder GmbH
Kreuzbergstraße 55 -61 I 42899 Remscheid

„Gute Pflege 
bewirkt Wunder“

Unsere Leistungen
Grundpflege

Medizinische Behandlungspflege
Gesellschaftliche Begleitung

Hauswirtschaftliche Versorgung
Verhinderungspflege

Betreuung von Seniorenwohngruppen

Wunder Tagespflege 
Telefon: 0 21 91 - 4 63 62 32
E-Mail: wunder-tagespflege@t-online.de
www.tagespflege-lüttringhausen.de
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Auf geht`s in die Schule!                                    
oto Bonaoto Bona

Schulbücher 
Bestellung per Telefon oder im Laden - schnelle Auslieferung -

Buchbestellungen aller Art, Musiknoten

Geschenkartikel für die Schultüte
02191 / 564016

FAIRER HANDEL & BUCHHANDLUNG

Städt. Kindertageseinrichtung Eisernstein

www.tv-hasten.de

Die Schülerinnen und Schüler in Lennep und Lüttringhausen freuen 
sich auf die langen Sommerferien, für die Kinder im letzten Kita-Jahr 
beginnt nun eine aufregende Zeit. Denn nach den Ferien geht`s ab in 
die Schule. Da müssen Tornister anprobiert, Mäppchen gepackt, Hefte 
besorgt und der Schulweg fleißig geübt werden. In dieser und den näch-
sten beiden Ausgaben unserer Zeitung stellen wir die Schulanfänger 
aus  unseren beiden Stadtteilen vor. Ihnen allen wünschen wir bis zum 
Schulstart eine schöne Zeit und dann einen super Start in einer der tol-
len Grundschulen unserer Stadt. Und allen anderen wünschen wir gute 
Erholung und entspannte Ferientage!

Ev. Kindertageseinrichtung Klausen
Ev. Kindertageseinrichtung Goldenberg

Stiftung Tannenhof Vorschulkinder

Liebe Grüße 
zum Schulanfang!
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Auf geht`s in die Schule!  

Kath. KTE St. Martin/Ök. FZ Lüttringhausen

Viel Spaß in
der Schule!
Wir wünschen allen

Schülerinnen und 

Schülern einen tollen

Schulanfang und viel

Erfolg im neuen 

Schuljahr!
Stadtsparkasse
Remscheid

Schulstart_2021_Layout 1  13.07.2021  09:18  Seite 1

Kath. KTE  und Familienzentrum Bonaventura

Montessori Kinderhaus Halbach e. V

Sportangebot TV „Frisch Auf“ Lennep 1933 e. V.

 Gymnastk Er & Sie

 Rücken Aktiv

 Gesund und Fit

 Yoga, Tanzen

 Radtouren, Bodystyle

 Laufen, Walking

 Nordic Walking

Fit bleiben für jedes 
Alter

Breitensport für Kinder 
und Jugendliche

 Kinder in Bewegung

 Eltern-Kind-Turnen

 Sport & Spiel für 

   Jugendliche  

 Badminton

 Einrad-Hockey

 Einradfahren

Ballsportarten

 Badminton

 Ballspiele

 Tischtennis   

 Volleyball

www.frischauf-lennep.de
info@frischauf-lennep.de

Alle Kinder lernen lesen...
Liebe Eltern, Großeltern und Freunde der i-Dötzchen: 
In unserer Ausgabe vor der Einschulungstag, Donnerstag, 1. August 2024, haben Sie die Möglichkeit, zur Einschulung 
Ihrer  Kleinen eine besondere Anzeige zu schalten. 

Zum unverändert günstigen Preis von 30,- Euro pro Anzeige hoffen wir auf eine bunte Einschulungsseite. 

Die Anzeigen haben eine Größe von 90 x 50 mm oder 59 x 59 mm. Wir gestalten sie  
individuell – gerne auch mit persönlichem Foto oder fröhlichen Motiven aus der Schulwelt. 

Sie können den Anzeigenauftrag bis zum 29. Juli 2024 per E-Mail senden an:  
info@luettringhauser-anzeiger.de (Stichwort: Einschulung 2024), online buchen unter 
www.luettringhauser-anzeiger.de/Privatanzeigen/Anzeige-aufgeben/ 
oder rufen uns an unter Telefon 5 06 63. 

Liebe Julia,
zur Einschulung ...
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BESTATTUNGEN BEELE
Erledigung aller Beerdigungsangelegenheiten,  

Bestattungsvorsorge, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, 
Überführungen von und nach auswärts, anonyme Bestattungen

42399 Wuppertal-Beyenburg · Ginsterweg 40
Telefon 02 02 / 61 13 71 · 01 72 / 9 73 38 55

seit 1905

BEERDIGUNGS-FACHGESCHÄFT

Ursula Heinrichsmeyer
Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten

Lindenallee 4 · 42899 Remscheid-Lüttringhausen
Telefon 0 21 91 / 5 30 93 · www.beerdigungen-kotthaus.de

Das Logo: 
Positionierung & Umfeld

Beispiel: Logo auf farbigem Hintergrund

www.bestattungen-reichenbach.de
info@reichenbach-bestattungen.de

Tel.: 02191 - 96 35 10

Jägerwald 16 · 42897 Remscheid - Lennep

Das Logo: 
Positionierung & Umfeld

Beispiel: Logo auf farbigem Hintergrund
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Wir verabschieden uns von Andrea mit einer Trauerfeier und anschließender Urnenbeisetzung am Freitag, dem 
12.07.2024, um 11.00 Uhr auf dem ev. Friedhof Lüttringhausen, Schmittenbuscher Str. 20 in 42899 Remscheid. 
In Andreas Sinne kommt nicht in Schwarz. 
So sehr wir Blumen mögen, so sind sie doch vergänglich. Wer möchte spende lieber an das Tierheim Remscheid, 
IBAN: DE68 3405 0000 0000 0060 72, Stichwort: Beisetzung Andrea Franzkowski.  
Trauerhaus Franzkowski, c/o SpieckerDietz Bestattungen, Am Untergraben 30, 42399 Wuppertal

Andrea Franzkowski 
geb. Klein  

* 8. Juni 1965       † 26. Juni 2024

Statt Karten Als der Regenbogen verblasste, 
kam ein Engel und trug mich mit  

sanften Schwingen weit über  
die sieben Weltmeere. 

Behutsam setzte er mich an den  
Rand des Lichts - ich trat hinein. 

Ich habe euch nicht verlassen, 
ich bin euch nur ein Stück voraus.

Immer wenn wir an dich denken,  
fallen Sonnenstrahlen in unsere Herzen.

Dein Sohn Marc und Sandra 
Dein Papa Volker 
Dein Mann Marc, Mäuseken und Männeken 
Waltraud und Hannelore 
und Angehörige

Resi Pausewang
geb. Staubach

 † 15. April 2024

Danke

sagen wir allen, 
die uns in unserer Trauer begleitet haben.

Petra Pausewang und Familie

Samstag, 20. Juli
18 Uhr, Alter Markt Lennep
Lenneper Sommer: Karaoke-Abend 
(red) Die Lenneper Karnevalsgesellschaft lädt zum Mitsingen ein.  

Montag, 22. bis Freitag, 26. Juli
9 bis 13.30 Uhr, Röntgen-Museum, Schwelmer Straße 41
Ferienkurs 1: Ein Blick in den menschlichen Körper
(red) Kinder im Alter von  neun bis zwölf Jahren erfahren, wie die Organe 
ihres Körpers funktionieren und wie diese mithilfe von Ultraschall und Rönt-
genstrahlen untersucht werden können. Es gibt eine Betreuungsoptionen ab 
8 und bis 14 Uhr. Anmeldung (bis 15. Juli) per Mail an Pia.tolksdorf@rem-
scheid.de, Telefon: 16 21 38 

Mittwoch, 24. Juli und Dienstag, 20. August
11 bis 13 Uhr, Stadtteilbibliothek Lüttringhausen, Gertenbachstraße  22
Trommeln mit Jerome Muratovic
(red) Zusammen mit Jerome dürfen sich die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer an  Rhythmusinstrumenten auspowern. Eingeladen sind alle Jungen und 
Mädchen im Grundschulalter, die gerne Krach machen und sich dabei bewe-
gen möchten.  Anmeldungen in der Bücherei, Telefon 16-23 54. Bitte dabei 
angeben, ob selber ein Instrument mitgebracht wird.  www.luetteraten.de 

Donnerstag, 25. Juli
ab 17 Uhr, Rathauspark, Kreuzberg-/Gneisenaustraße
Feierabendmarkt in Lüttringhausen
(red) Zum ersten Mal findet der Feierabendmarkt in Lüttringhausen statt. 
Dort lassen sich regionale Produkte und kulinarische Spezialitäten entdecken 
und genießen. Musik von DJ Björn Jochimsen und ein Kinderprogramm sor-
gen für eine entspannte Atmosphäre, in der man Freunde trifft und den Tag 
ausklingen lassen kann. Weitere Termine sind an den Donnerstagen 22. Au-
gust (Remscheid, Ambrosius-Vaßbender-Platz) und zum Abschluss in Lennep 
am Donnerstag, 12. September mit Musik von Xray.  

Donnerstag 25. Juli
19 Uhr, Café Lichtblick, Gertenbachstraße 2
Bingoabend
(red) Viel Spannung, noch mehr Spaß verspricht ein unterhaltsamer Bingo-
abend mit kleinen Preisen und ganz ohne Kosten. Um Platzreservierungen 
unter Telefon 5 92 62 34 wird gebeten.

Samstag, 27. Juli
ab 16.00 Uhr, Alter Markt Lennep
Lenneper Sommer: „Tischlein deck dich“ 
Der Alte Markt verwandelt sich in eine gesellig-kulinarische Kulisse. Eigene 
Bestuhlung und Essen können mitgebracht oder gemietet werden. Getränke 
gibt es auch vor Ort. Eine Veranstaltung der Lenneper Karnevalsgesellschaft.

Sonntag, 28. Juli
11 Uhr, Alter Markt Lennep 
Lenneper Pilgerfest mit Pilgerwanderung 
(red) Aur dem Alter Markt gibt es ein Fest für die ganze Familie, Speisen und 
Getränke, auch Weine vom Jakobsweg können verkostet werden. Überdies 
wartet die Band Rionn mit Liedern aus der keltischen und neuen Welt auf die 
Pilger und alle weiteren Festbesucher. 

Freitag, 2. bis Sonntag, 4. August
Alter Markt, Lennep
Sommer- und Winzerfest
(red) Karten für das Weinfest der Lenneper Karnevalsgesellschaft können seit 
gestern im Vorverkauf erworben werden. Vorverkaufsstellen sind: LTG-Ge-
schäftsstelle, Neugasse 4, ab 10.00 Uhr, Lennep-Laden/Pilgerbüro, Ber-
liner Straße 5, ab 10.00 Uhr, Gaststätte „Kaffeeklatsch“, Alter Markt 5, ab 17.00 
Uhr, „Schatzkiste“, Wetterauer Straße 15, ab 17.00 Uhr und „Goldstück Home 
& Living“, Wetterauer Straße 8, ab 17.00 Uhr. Das Weinfest hat am Freitag ab 
17 Uhr, am Samstag ab 15 Uhr und am Sonntag ab 13 Uhr geöffnet. 

Montag, 5. bis Freitag, 9. August
9 bis 13.30 Uhr, Röntgen-Geburtshaus im Gänsemarkt 1 
Ferienkurs 2: Let’s Play – Die Outer Wilds im Röntgen-Geburtshaus
(red) Das Deutsche Röntgen-Museum und die Deutsche Röntgen-Gesellschaft 
laden zu einem kostenlosen Ferienprogramm für Jugendliche im Alter von 12 
bis 16 Jahren ein. Gemeinsam werden ein Minisonnensystem im Physikspiel 
Outer Wilds erforscht und darüber  Gaming-Videos erstellt. Anmeldung bis 
29. Juli an info@roentgenmuseum.de, Telefon: 16 21 84. 

Dienstag, 13. August
13 bis 15 Uhr, Stadtteilbibliothek Lüttringhausen, Gertenbachstraße 22
Holiday Cocktails mixen
(red) Es wird geschnitten, gemixt und geschüttelt was der Kühlschrank so 
hergibt. Eingeladen sind alle Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, die 
einen Cocktailshaker halten können. Anmeldungen in der Bücherei, Telefon  
16-23 54. www.luetteraten.de 

Montag, 12. bis Freitag, 16. August
9 bis 13.30 Uhr, Röntgen-Museum, Schwelmer Straße 41
Ferienkurs 3: Anna-Bertha-Röntgen-Wortmalerei 
(red) In diesem Kurs entwerfen und schreiben die Teilnehmenden eine Kurz-
geschichte rund um Röntgens Ehefrau Anna-Bertha. Diese Geschichte wird 
dann nach der besonderen Methode des Kölner Künstlers Saxa so zu Papier 
gebracht, dass aus den Textteilen ein Bild Anna Berthas entsteht. Von 13.30 bis 
14 Uhr gibt es eine Betreuungsoption.  Ein Angebot für Zehn- bis 14-Jährige. 
Anmeldung bis 5. August per Mail an info@roentgenmuseum.de oder telefo-
nissch unter 16 21 84. 

Samstag, 24. August
18 Uhr, Alter Markt, Lennep
Lenneper Sommer: Country-Abend
(red) Der Verkehrs- und Förderverein Lennep e.V. Präsentiert die Solinger 
Band Reunion. 

Dienstag, 17. und Mittwoch, 18. September
Freiwillige Feuerwehr Hasten, Oberhützer Straße 21
Jetzt anmelden: Sicher und mobil auf dem E-Bike
(red) In Zusammenarbeit mit der Verkehrswacht Remscheid e. V. und der 
Verkehrsunfallprävention der Polizei Wuppertal wird dieses Pedelectraining 
für Wiedereinsteiger und Anfänger organisiert. Teilnehmende haben die 
Möglichkeit, ihre Fahrtechnik zu verbessern, Sicherheitstipps für den Stra-
ßenverkehr zu erhalten und mehr über die Wartung und Pflege von Pedelecs 
zu erfahren. 
Trainiert wird am 17. September von 14 bis 17 Uhr, am 18. September von 
10 bis 13 Uhr. Ein eigenes E-Bike muss mitgebracht werden, das Tragen eines 
Fahrradhelms ist für die Teilnahme verpflichtend. Anmeldung und Informa-
tion per Mail an klimaschutz@remscheid.de oder auf  https://www.remscheid.
de/umwelt-mobilitaet/klimaschutz/energieeffizienz-klimaschutz-im-alltag/
index.php

An jedem Samstag
14 bis 16 Uhr, Tierheim Remscheid, Schwelmer Straße 86
Basar und Caféteria
(red) Die Erlöse kommen dem Tierheim zugute. 

Jeden ersten Montag im Monat
15 – 17 Uhr, Ambulantes Hospiz, Elberfelder Straße 41
Trauer-Café
(red) Ein kostenfreies Angebot für alle, die nahestehende Menschen verlo-
ren haben. Dabei wird ein Austausch mit anderen Betroffenen und erfahre-
nen Begleitern und Begleiterinnen ermöglicht. Um Anmeldung unter 46 47 
05 oder per E-Mail an info@hospiz-remscheid.de wird gebeten. 

18 bis 20 Uhr, Denkerschmette, Kippdorfstraße 27
Angebot für queere erwachsene Menschen
(red) Der Treff lebt von und mit den Menschen, die ihn besuchen. Es können 
Brettspiele gespielt werden, Tastings oder Inputs stattfinden - was auch immer 
den Teilnehmenden einfällt. Die nächsten Termine sind am 5. August, 2. Sep-
tember, 7. Oktober, 4. Novembe und 2. Dezember. 

An jedem Montag
14 Uhr, Treffpunkt nach Absprache 
Herrenwanderung mit dem Sauerländischen Gebirgsverein
(red) Unter dem Motto „Gemütlich und vergnüglich“ lädt der Sauerländische 
Gebirgsverein an jedem Montag zu einer ca. zweistündigen Wanderung ein. 
Anmeldung bei Manfred Dietrich, Telefon 0 21 91/ 8 36 91. Weitere Termine 
und Infos unter  www.sgv-remscheid.de. 

18 und 19.30 Uhr, Gemeindehaus Ludwig-Steil-Platz
Chorproben der Evangelischen Kirchengemeinde Lüttringhausen
(red) Kantor Christian Gottwald und die Chorsängerinnen und -sänger laden 
zu den wöchentlichen Chorproben ein. Um 18 Uhr probt der Gospelchor, um 
19.30 der Kirchenchor. 

An jedem Montag und Donnerstag
8.30 Uhr, Treffpunkt Wendehammer Schneppendahl
Offener Walking-Treff
(red) Eine Veranstaltung der Abteilung Remscheid des Sauerländischen Ge-
birgsvereins (SGV)Informationen bei Reinhard Wolff, Telelefon 6 37 83.

An jedem Dienstag
15 Uhr, Treffpunkt P+R Bahnhof Lennep
Radlertreff Sauerländischer Gebirgsverein

18 bis 19.30 Uhr, Sitzungssaal Lüttringhauser Rathaus, Kreuzbergstraße 15 
Chorprobe Lüttringhauser Frauenchor
(red) Die Sängerinnen des Lüttringhauser Frauenchores 1991 laden zur wö-
chentlichen Chorprobe ein. Neue Sängerinnen sind herzlich willkommen. 

An jedem Mittwoch
17 bis 18.00 Uhr, Turnhalle Goldenberg, Remscheider Str. 241
Kinderturngruppe „Turnwiesel“
(red) Ein Angebot des Hastener Turnvereins für Kinder von sechs bis acht 
Jahren. www.tv-hasten.de

Und sonst ... 

Bürgerbüro während der Sommerferien geschlossen
(red) Das Bürgerbüro Lüttringhausen bleibt während der Sommer-
ferien vom 8. Juli bis 27. August geschlossen. Während dieser Zeit 
steht das  Dienstleistungszentrum, Elberfelder Straße 32-36 für 
behördliche Angelegenheiten zur Verfügung. Die Öffnungszeiten 
sind Montag, Mittwoch, Freitag von 7.30 bis 13 Uhr und Dienstag 
und Donnerstag von 7.30 bis 17.30 Uhr. Freitags können nahezu  
alle Anliegen ohne Terminvereinbarung bearbeitet werden.  Zu-
dem weist die Stadtverwaltung darauf hin, dass insbesondere im 
KFZ-Bereich viele Anliegen auch online erledigt werden können. 
Weitere Informationen auf https://serviceportal.remscheid.de oder 
telefonisch im Servicecenter 1600.

Nacht der Kultur: Bitte jetzt anmelden
(red) Wer bei der Vaillant der Nacht der Kultur am 26. Oktober da-
bei sein will, kann sich noch bis zum 8. Juli anmelden. Den Anmel-
debogen und weitere Information gibt`s unter www.remscheid.de/
veranstaltungen. Für Fragen steht das Stadtmarketing per E-Mail 
an stadtmarketing@remscheid.de zur Verfügung. 

Nabucco: Das sind die Gewinner
(red) Heike Hantelmann und Nicole Nobis hatten Glück und haben 
jeweils zwei Karten für die Aufführung von Verdis Oper „Nabucco“ 
am Dienstag, 23. Juli, auf dem Schützenplatz in Remscheid gewon-
nen. 

Trinkbrunnen für Lüttringhausen
(red) Lange ist er im Gespräch, nun reichte die Bezirksvertretung 
Lüttringhausen einen Antrag nach. Vor dem Rathaus soll es einen 
Trinkbrunnen geben, dies beschloss das Gremium einstimmig. Die 
Technischen Betriebe Remscheid sollen nun den Auftrag zur Instal-
lation des Brunnens erhalten. 

Parkfestival im September
(red) Auch in diesem Jahr wird es in Lüttringhausen wieder ein 
Parkfestival geben. Am 13. und 14. September bitten der Heimat-
bund Lüttringhausen und diverse Kooperationspartner erneut zu 
zwei Festtagen im Rathauspark. Mit dabei ist auch wieder die Mu-
sik- und Kunstschule Remscheid. 

Mietspiegel: Stadt schreibt Vermieter an
(red) Rund 4.000 Eigentümerinnen und Eigentümer von Mietwoh-
nungen in Remscheid werden in den kommenden Tagen Post von 
der Stadtverwaltung erhalten. Grund dafür ist der neue Mietspie-
gel, der Ende des Jahres 2024 erscheinen soll. Hierfür benötigt 
die Stadt Angaben zu den vermieteten Wohnungen inklusive der 
Miethöhe. Mit der Erstellung des qualifizierten Mietspiegels hat die 
Stadt Remscheid das Hamburger Institut Analyse & Konzepte immo.
consult GmbH beauftragt. Die Teilnahme an der Befragung ist nach 
Artikel 238 § 2 EGBGB verpflichtend. Eine Zufallsstichprobe aus 
den Adressdaten der Stadt entscheidet darüber, wer angeschrieben 
wird. Dabei werden alle gesetzlichen Datenschutzregeln streng-
stens eingehalten. 

Blühstreifen nicht betreten
(red) Die Technischen Betriebe Remscheid (TBR) haben in den letzten 
Jahren die Wiesenflächen im Stadtgebiet Remscheid mit einer Ge-
samtfläche von 73.825,50 Quadratmetern, das entspricht etwa acht 
Fußballfeldern, intensiv gepflegt und entwickelt. Die Wiesen werden 
ein bis zwei Mal im Jahr zu bestimmten Zeiten gemäht (Juni/Juli und 
September/Oktober) und das Mähgut wird entfernt, um die Flächen 
abzumagern. Dichte Grasbestände werden so unterdrückt und Platz 
für aufkeimende Blühpflanzen und Wildkräuter geschaffen. Um Le-
bensraum für Schmetterlinge, Bienen und Vögel zu erhalten und den 
Artenreichtum bei den Pflanzen zu fördern, haben die TBR und die 
Untere Naturschutzbehörde Remscheid mehrjährige Blühstreifen an-
gelegt. Diese Flächen befinden sich unter anderem in den Grünzügen 
Klausen und Kuckuck, im Panzerbach- und im  Kleebachtal und am 
Hohenhagen. Die Blühstreifen sollten nicht betreten werden, damit 
sich die Pflanzen ungestört entwickeln können. 

Jugendlandtag 2024: Jetzt bewerben
(red) Der 14. Jugendlandtag findet vom 7. bis 9. November 2024 
im Landtag statt. Dabei können  Jugendliche die Arbeit der 195 
Abgeordneten des Landtags erleben und aktuelle Themen der Lan-
despolitik diskutieren. Der CDU-Landtagsabgeordnete für Rem-
scheid und Radevormwald, Jens-Peter Nettekoven, bietet jungen 
Menschen aus seinem Wahlkreis an, für diese drei Tage seinen Platz 
im Parlament einzunehmen. Interessierte Schülerinnen und Schüler, 
Auszubildende, Studierende oder junge Berufstätige können sich 
per E-Mail an Jens-Peter.Nettekoven@landtag.nrw.de. um einen 
Sitz bewerben. Dabei bitte die Kontaktdaten mit Name, Vorname, 
Adresse, Geburtsdatum, Telefon-/Handynummer und E-Mail-Adres-
se angeben. Bei Teilnehmenden unter 18 Jahren werden ebenfalls 
die Kontaktdaten der Eltern benötigt.
Bewerbungsschluss ist der 31. Juli 2024.




